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Liebe Studieninteressierte,

die Universität Witten Herdecke (UW/H) ist mit fast 40 Jahren nicht 
nur die älteste Privatuniversität Deutschlands, sie gehört auch zu den 
vielfältigsten Hochschulen. Hier treffen Studierende unterschiedlichs-
ter Fachrichtungen in familiärem Umfeld aufeinander.

Was die zukünftige Managerin, die sich weiterbildende Pflegefach-
kraft oder den angehenden Zahnmediziner an der UW/H vereint: die 
Begeisterung für ihr Fach und der Wunsch, die Gesellschaft und die 
Welt von morgen mitzugestalten. Dazu gehören für uns auch der kri-
tische Diskurs, das Hinterfragen von Bestehendem und der Wille, das 
neu erworbene Wissen in die Praxis umzusetzen.

Hierfür sind vielfältige und neue Denkweisen gefragt. Darum schaf-
fen wir an der UW/H bewusst Räume der Interdisziplinarität, in denen 
sich Studierende sowie Professorinnen und Professoren unterschied-
licher Fachrichtungen treffen und austauschen können. Denn nur, wer 
einen Blick über den Tellerrand wirft, kann verschiedene Perspektiven 
einnehmen und Lösungen für die Herausforderungen der Zukunft fin-
den. Das Studium fundamentale oder die zahlreichen studentischen  
Initiativen sind besonders geeignet, um den eigenen Horizont zu er-
weitern und Kommilitoninnen und Kommilitonen aus anderen Fach-
richtungen kennenzulernen. 

Doch nun zu Ihnen: Was treibt Sie an? Welche Themen beschäftigen 
Sie? Wie möchten Sie sich persönlich weiterentwickeln? Was erwar-
ten Sie von einer Universität? Und was braucht unsere Gesellschaft, 
um langfristig lebenswert zu sein? 

Wir sind gespannt auf Sie – und Ihre Gedanken, Meinungen und Ideen. 
Nutzen Sie zunächst die folgenden Seiten, um einen Einblick in das 
Studienangebot unserer Universität zu erhalten. Darüber hinaus emp-
fehle ich Ihnen unsere Informationsangebote für Studieninteressierte. 

Lassen Sie sich inspirieren und begeistern. Bei Fragen scheuen Sie sich 
nicht, auf uns zuzukommen! Ich wünsche Ihnen, dass Sie für sich eine 
gut begründete Entscheidung bei der Studienwahl treffen und würde 
mich freuen, Sie bald an unserer Universität begrüßen zu dürfen.

Ihr
Prof. Dr. Martin Butzlaff
(Präsident der Universität Witten/Herdecke)
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100 %

Unsere Universität 
in Zahlen

Energie für 2 Fakultäten mit insgesamt 6 Departments 
und 13 Studiengängen an 2 Standorten. Außerdem:  
das WittenLab. Zukunftslabor Studium fundamentale  sowie 
der Professional Campus für Fort- und Weiterbildungen.

Die Universität Witten/Herdecke wurde 1982 gegründet, als 
1. Privat universität Deutschlands. 90 % der Finanzierung be-
ruhen auf eigener Ertragskraft. Auch 10.000 kW/h Strom pro 
Jahr produzieren wir durch unsere Solaranlage auf dem Campus 
selbst. 

1982
gegründet

An 2  
Standorten

Danke für diese 
Wertschätzung!

Beste
Kontakte

Fakultäten

Weiterempfehlung

Fast

Etwa 3.000 Studierende, inklusive über 700 eingeschriebener 
Doktorandinnen und Doktoranden, werden von 80 Professo-
rinnen und Professoren individuell betreut. Nahezu alle Studie-
renden empfehlen die Universität Witten/Herdecke zu 100 % 
weiter. Quelle: StudyCheck Ranking 2020.

Zu über 500 Partnerorganisationen, über 70 ausländischen 
Hochschulen und 9 kooperierenden Kliniken pflegen wir beste 
Kontakte. Insgesamt sind mehr als 800 Beschäftigte für uns tä-
tig. Woran sich alle orientieren:  3 Grundwerte, die wir uns (im 
wahrsten Sinne des Wortes) auf die Fahnen geschrieben haben.

500
Partnerorganisationen

Über
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3 1. Zur Freiheit ermutigen
2. Nach Wahrheit streben
3. Soziale Verantwortung fördern

Engagement wird hier 
großgeschrieben

Bachelor-, Master- 
und Staatsexamen-
Studiengänge

Grundwerte

14

70

1.

Studiengänge

studentische Initiativen 
& Unternehmungen

Fairtrade-University 
im Ruhrgebiet 

3.000
StudierendeIndividuell betreut

von 80 Professorinnen 
und Professoren

Aus der Innenstadt
bis zum Campus

Mit gutem Beispiel voran gehen die über 
70 studentischen Initiativen und Unter-
nehmungen – einige davon entstanden 
im universitätseigenen Gründerzentrum 
EZW (Entrepreneurship Zentrum Witten).

Vorne dabei auch beim Thema Fairtrade: 
Die Universität Witten/Herdecke ist die 
1. Universität im Ruhrgebiet, die einen 
Faitrade-Titel erhält – und verpflichtet 
sich, faire Produkte umfassend auf dem 
Campus anzubieten sowie in der Bil-
dungs- und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Themen Nachhaltigkeit und fairen Han-
del zu sensibilisieren.

Über

10
Minuten
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Was unsere 
Studierenden begeistert 

Spannende 
Studieninhalte

„Das Studium wird nie langweilig. Die Lehrenden vermitteln 
die Themen sehr abwechslungsreich und vielfältig. Man lernt 
spannende Theorien, Studien und Experimente kennen, die 
einen zum Nach- und Weiterdenken anregen. Manche Vor-
lesungsinhalte erarbeiten wir an echten Fallbeispielen oder 
erproben uns selbst in Rollenspielen. Hier eignet man sich 
die Studieninhalte nicht nur für die Prüfungen an, sondern 
weil sie für das spätere Berufsleben wirklich relevant sind.“

Laura Pegoretti
Studierende im Fach Psychologie mit Schwerpunkt  
Klinische Psychologie und Psychotherapie (M. Sc.)

Persönliches
Miteinander

„Die Ausbildung zur Zahnärztin bzw. zum Zahnarzt wird an 
der Universität Witten/Herdecke sehr praktisch gelebt. In 
der Zahnklinik betreuen die Studierenden ihre eigenen Pa-
tientinnen und Patienten – dieser persönliche Kontakt zu 
Menschen hat mir während meiner Berufsausbildung im 
Zahntechniklabor oft gefehlt. Das persönliche und unkom-
plizierte Miteinander von Studierenden, Dozierenden und 
Mitarbeitenden ist etwas ganz Besonderes.“

Max Diekamp
Absolvent im Fach Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde (Staatsexamen) 
und Doktorand
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University 
of the future

„It is this potpourri of ideas and people that makes  
Witten/Herdecke a great place and actually the university of 
the future.“

Waidi Adebayo
Graduate in Philosophy, Politics and Economics (M. A.)  

and PhD student

Neue Blicke
auf die Weltpolitik

„Ein spannender Moment war für mich meine Teilnahme an 
der jährlich stattfindenden studentischen Initiative „Model 
United Nations“, die den Resolutionsprozess der UN nachbil-
det und mit einer internationalen Konferenz in New York en-
det. Über ein Semester lang bereiten sich die Studierenden 
als Delegation darauf vor, die Rolle eines bestimmten Staates 
authentisch in den verschiedenen Komitees zu präsentieren. 
Ein sehr spannendes Projekt, bei dem man viel lernt und dis-
kutiert sowie einen neuen Blick auf die Weltpolitik gewinnt.“

Antonia Modlmayr
Absolventin im Fach Management (B. Sc.)

Studium
fundamentale

„Ich schätze das Studium fundamentale sehr. Hier kommen 
Menschen mit unterschiedlichen Lebenserfahrungen und 
Studienfächern zusammen, um interdisziplinär mit- und von-
einander zu lernen. Die persönliche Entwicklung der einzel-
nen Studierenden spielt eine zentrale Rolle an der Universi-
tät Witten/Herdecke.“

Lisa Hemp
gelernte Veranstaltungskauffrau und 

Absolventin im Fach Philosophie, Politik und Ökonomik (B. A.)
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10 gute Gründe 
für ein Studium in Witten
„Warum ausgerechnet Witten?“ werden sich manche von Ihnen vielleicht fragen. 
Erfahren Sie hier, warum Sie an der Universität Witten/Herdecke die womöglich 
beste Zeit Ihres Lebens haben werden!

01. Engagiertes Umfeld

Wer an der Universität Witten/Herdecke studiert, trifft auf engagierte Menschen unterschiedlichster 
Herkunft, die hier das nötige Rüstzeug erhalten, um die Gesellschaft und Zukunft sozialverantwortlich 
und nachhaltig zu gestalten. Viele der Studierenden setzen sich dazu auch in zahlreichen studentischen 
Initiativen und Unternehmungen für soziale Anliegen ein – regional, national und auf der ganzen Welt.

02. Studium fundamentale

Das Studium fundamentale ist fester Bestandteil jedes Studiengangs. Hier kommen Studierende aller 
Fächer zusammen, befassen sich mit Politik, aktuellem Tagesgeschehen, ethischen und philosophischen 
Fragestellungen, Forschungsmethoden, Kultur und Gesellschaft oder betätigen sich künstlerisch. Die-
ser Perspektivenwechsel, die andere Art des Denkens und die Kommunikation in diesem besonderen 
Rahmen erweitern den Horizont und fördern jenseits des Fachstudiums neue Gedanken und Ideen.

03. Hervorragende berufliche Perspektiven

Studierende erhalten zahlreiche Möglichkeiten, ihre berufliche Laufbahn frühzeitig zu ebnen und sich 
Perspektiven aufzubauen. So bietet z. B. der Career Service der Universität Witten/Herdecke zahl-
reiche Schnittstellen zwischen Studierenden und Unternehmen, u. a. durch Recruiting-Veranstaltun-
gen, Infoabende und Workshops in Kooperation mit Unternehmen. Nach dem Studium steht unseren 
Absolventinnen und Absolventen ein breites Netzwerk in den Berufsfeldern Wirtschaft, Gesellschaft 
und Gesundheit zur Verfügung. Darüber hinaus unterstützen wir Gründerinnen und Gründer bei ihrer 
Unternehmensentwicklung. Die Universität Witten/Herdecke arbeitet eng mit dem Entrepreneurship 
Zentrum Witten (EZW) zusammen. Hier werden junge Unternehmerinnen und Unternehmer durch 
Co-Working-Spaces, individuelle Beratung und Vorträge sowie Workshops gefördert. Auch wer sich 
für eine wissenschaftliche Laufbahn entscheidet, findet an der Universität Witten/Herdecke vielfältige 
Möglichkeiten – bis hin zur Promotion und Habilitation.

04. Faire Finanzierung

Persönlichkeit und Talent sollten über den Zugang zu exzellenter Bildung entscheiden – nicht der 
finanzielle oder soziale Hintergrund. 1995 von Studierenden der Universität Witten/Herdecke ent-
wickelt und bis heute von ihnen gestaltet, ermöglichen wir mit unserem „Umgekehrten Generatio-
nenvertrag“ (UGV) eine sozialverträgliche Finanzierung der Studienbeiträge. Die Höhe der Beiträge 
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07. Persönliches Auswahlverfahren

Wir glauben, dass nicht eine 1,0 im Abitur, sondern die Persönlichkeit für den Zugang zu einem Stu-
dium entscheidend sein sollte. Dies gilt insbesondere für die Studiengänge der Medizin und Psycho-
logie. In unserem Auswahlverfahren stehen die Erfahrungen und Werte jeder Bewerberin und jedes 
Bewerbers im Vordergrund und weniger die Abschlussnoten auf den Zeugnissen. 

08. Bezahlbarer Wohnraum in der Metropolregion Rhein-Ruhr

Der UW/H-Campus liegt im Grünen, fernab von überfüllten Hörsälen und lauten Mensen, mitten in 
der Metropolregion Rhein-Ruhr. Als größte Wirtschaftsregion Deutschlands bietet sie Studierenden 
zahlreiche Angebote und Möglichkeiten für ihre berufliche und persönliche Weiterentwicklung. Stu-
dierende profitieren in Witten von bezahlbarem Wohnraum und genießen eine engagierte Kultur-, 
Start-up- und Stadtteilszene, die die alte Industriekulisse belebt und neu interpretiert.

05. Kleine Seminargruppen

Statt einer frontalen Frage-Antwort-Atmosphäre setzen wir in Witten auf kleine Gruppen mit inten-
sivem fachlichen Austausch und motivierender Diskussionskultur. Alle Studierenden profitieren von 
dieser besonderen Gruppendynamik. An der Universität Witten/Herdecke gibt es deshalb in allen Stu-
diengängen nur Kurse mit einer geringen Teilnehmendenzahl.

09. Mentoring

Durch unterschiedliche Mentoring-Programme fördern und stärken wir die Selbstreflexion und Selbst-
organisation unserer Studierenden aus der Betriebswirtschaftslehre und den Philosophie-Politik-und-
Ökonomik-Studiengängen. Je nach Bedarf tauschen sich Studierende mit erfahrenen Mentorinnen 
und Mentoren, Alumni oder ihren Peers aus. Hier erwerben sie zusätzliche, für den Werdegang nütz-
liche Kompetenzen und erhalten Unterstützung für ihre individuellen Karrierewege.

10. Zweitstudium und Mehrsemester beitragsfrei

Wir möchten unseren Studierenden die Möglichkeit bieten, das eigene Studium frei zu gestalten. Dazu 
gehört, Dauer und Geschwindigkeit des Studiums selbst zu bestimmen. Für Mehrsemester über die 
Regelstudienzeit hinaus erheben wir darum keine zusätzlichen Beiträge. Wer sich thematisch breiter 
aufstellen möchte, kann auch zwei grundständige oder zwei weiterführende Studiengänge studieren, 
von denen jeweils derjenige mit den niedrigeren Studiengebühren kostenfrei ist.

06. Mitgestaltung erwünscht

Neben der Vermittlung von Wissen geht es uns darum, dass die Studierenden den Raum erhalten, ihre 
eigene Persönlichkeit zu entwickeln, Grenzen zu erweitern und individuelle Ideen zu verwirklichen. 
Darum wird die aktive Mitgestaltung des Unterrichts und des Universitätslebens nicht nur geduldet, 
sondern ist ausdrücklich erwünscht. Dazu gehören auch eine Diskussionskultur auf Augenhöhe mit 
Lehrenden sowie die aktive Mitwirkung der Studierenden in verschiedenen Gremien der Universität.

orientiert sich ausschließlich am späteren Einkommen unserer Absolventinnen und Absolventen und 
ermöglicht das Studium für nachfolgende Generationen. (Mehr zum Thema UGV und Studienfinanzie-
rung finden Sie in dieser Broschüre).
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Studium fundamentale
Das Studium fundamentale (Stufu) ist ein integrativer Bestandteil aller Studi-
engänge der Universität Witten/Herdecke. Jede und jeder Studierende, gleich 
welcher Fachrichtung, kann dabei aus über 100 verschiedenen, interdisziplinä-
ren Lehrveranstaltungen wählen – und je nach individuellem Interesse Neues 
lernen, erleben und ausprobieren.

Ein Studium im Studium – warum eigentlich?

Das Studium fundamentale bietet den Studierenden die Möglichkeit, das eigene Fachwissen, 
Denken und Handeln zu reflektieren und in Beziehung zu anderen Disziplinen, Denkwei-
sen und Handlungsmustern zu setzen. Dazu kommen im Stufu Studierende aller Studien-
gänge und Lehrende unterschiedlichster Fachrichtungen aus dem Netzwerk der Universität  
Witten/Herdecke zusammen. Die Studierenden begegnen sich hier auf Augenhöhe mit Ex-
pertinnen und Experten aus den Geistes-, Sozial- und Naturwissenschaften, den Künsten, 
den Technologien oder auch aus der Landwirtschaft. 

Diese fachliche Reichweite fordert die Studierenden heraus, offen für andere Sichtweisen 
zu bleiben und immer wieder aufs Neue aus der Komfortzone des eigenen Denkens auszu-
brechen. Dabei entsteht ein lebendiger Entwicklungsraum, der immer wieder bewusst über-
rascht, Eingefahrenes durchbricht und innovatives Denken sowie mutige Initiativen fördert.

Welche Möglichkeiten bietet das Stufu?

Im Stufu können Studierende über die Entwicklung von Fachkompetenzen hinaus ihre  
Potenziale und Talente erkennen, entwickeln und ausleben. Die Begegnung mit Studieren-
den und Lehrenden aus anderen Fachdisziplinen stärkt die interdisziplinäre Dialogfähigkeit 
und Kreativität. Der Einblick in die Fachperspektiven von Mitstudierenden und Dozierenden 
ermöglicht den Studierenden, aus unterschiedlichen Blickwinkeln über Fragen zu diskutieren 
oder an der Lösung für konkrete Probleme zu arbeiten. 

Hier dürfen Studierende mithilfe von Erfahrungen lernen: Es geht nicht darum, alles perfekt 
zu machen, sondern zu experimentieren, vielleicht auch mal zu scheitern und daraus wert-
volle Schlüsse zu ziehen. Darüber hinaus bietet das Stufu Studierenden die Möglichkeit, ihre 
Arbeit in gemeinwohlorientierten Initiativen während des Studiums als Studienleistungen 
anerkennen zu lassen. Wer eigene Lernveranstaltungen konzipieren und durchführen möch-
te, kann dies in Begleitung mit Bildungsexpertinnen und -experten verwirklichen 
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Wie kann ich das Stufu in meinen Studienalltag integrieren?

Jeder Donnerstag ist „Stufu-Tag“. An diesem finden an der Universität Witten/Herdecke kei-
ne studiengangspezifischen Lehr- und Lernveranstaltungen, sondern ausschließlich Stufu-
Angebote statt. Die Studierenden finden selbst heraus, welches von den Lehrangeboten für 
sie das jeweils Richtige ist. Entsprechend den eigenen Interessen und Lernzielen stellen sie 
ihre Veranstaltungen zusammen.

Welche Lehrveranstaltungen bietet das Stufu?

Das Studium fundamentale konzentriert sich auf vier Entwicklungsbereiche: 
1. Selbst- und Persönlichkeitsentwicklung: Philosophie, Anregung zur Selbstverortung und 

-befragung, Kommunikations- und Konfliktmanagement
2. Reflexionsraum Wissenschaft: Wissenschaftsgeschichte, Wissenschaftstheorie, Nach-

denken über Universität, wissenschaftliche Methoden und Standards
3. Ressource Kunst: Bildende Kunst, Architektur, Design, Musik, Theater, Tanz, Film und 

Literatur in Theorie und Praxis
4. Kritische Zeitgenossenschaft: Beschäftigung mit aktuellen und drängenden Fragen der 

Gegenwart, wie z. B. Nachhaltigkeit, Klimawandel, Diversity

Dalia Ajdinovic
Tel.:  +49 (0)2302 926-942
E-Mail:  wittenlab@uni-wh.de

Kontakt
Immer informiert

Weitere Informationen zum Studium fundamentale  
finden Sie auf unserer Webseite unter:

www.uni-wh.de/stufu

http://www.uni-wh.de/stufu
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Grundständige
Studiengänge
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Fakultät für Wirtschaft und Gesellschaft

Fakultät für Gesundheit

Management (B. Sc.) 14

Philosophie, Politik und Ökonomik (B. A.) 16

Modellstudiengang Medizin (Staatsexamen) 18

Psychologie (B. Sc.) 20

Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
(Staatsexamen) 22
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Management (B. Sc.)
Der Bachelor-Studiengang Management bietet weit mehr als ein 

herkömmliches BWL-Studium. Der Wittener Ansatz ist von in-
tensiver interdisziplinärer, praxis- und erfahrungsorientier-

ter Lehre geprägt und bietet viel Raum für Persönlichkeits-
bildung. Unsere Absolventinnen und Absolventen denken 
unternehmerisch, sozialverantwortlich und nachhaltig. 
Sie wirken damit nicht nur besonders positiv auf die Ge-
sellschaft, sondern erzielen auch ca. über 40 % höhere 
Einstiegsgehälter als der Durchschnitt deutscher Univer-

sitätsabsolventinnen und -absolventen im Studienbereich 
Wirtschaftswissenschaften.*

* Quellen:
Absolventa. Karriereguide. (2020). Einstiegsgehalt: So viel verdienst du 2020. Abgerufen auf absolventa.de im August 2020.

gehaltsreporter.de; Korn/Ferry. (März 2020). Durchschnittliches Bruttoeinstiegsgehalt für Hochschulabsolventen nach Studienrichtung in Deutsch-
land im Jahr 2020. Abgerufen auf de.statista.com im August 2020. StudierendenGesellschaft Universität Witten Herdecke (August 2020).

Berufliche Perspektiven
Wittener Absolventinnen und Absolventen stehen alle Karrieremöglichkeiten offen: selbst ein Un-
ternehmen gründen, schnelle Verantwortungsübernahme im Mittelstand oder Karriere im Konzern 
– überall finden Sie erfolgreiche Alumni unseres Studienganges. Der Bachelor in Management bereitet 
Studierende optimal auf die Praxis vor und bietet Ihnen Zugang zum exklusiven Netzwerk unserer 
Partnerorganisationen. Gleichzeitig qualifiziert das Studium auch für Master-Programme weltweit, 
wenn Sie den akademischen Karriereweg einschlagen wollen.

Besonderheiten
 Ӂ Innovative Lehr- und Prüfungsformen mit Fokus auf Zukunftskompetenzen.
 Ӂ  Stetig wachsendes internationales Lehr- und Forschungsnetzwerk durch Partneruniversitäten, 

u. a. in Kanada, Südafrika, Mexiko, Japan und Italien.
 Ӂ  Karriere fängt bereits im Studium an: Der Career Service der Universität Witten/Herdecke 

ermöglicht eine intensive Begleitung der Studierenden auf ihrem beruflichen Weg, u. a. durch 
Workshops, Recruiting-Abende und Unternehmensexkursionen.

Warum Management in Witten studieren?
 Ӂ  Einzigartige Verbindung von fachlichen und sozialen Kompetenzen mit klarem Praxisbezug, z. B. 

in Projektseminaren mit unterschiedlichen Partnerunternehmen.
 Ӂ  Große Freiheit, das Studium nach den eigenen Wünschen und Ideen zu gestalten, z. B. mit 

Auslandssemestern, Engagement in Gremien und Initiativen, eigenen Forschungsprojekten, im 
Rahmen diverser Wahlfächer und vielem mehr.

 Ӂ  Zahlreiche Möglichkeiten, selbst unternehmerisch zu denken und zu handeln, z. B. durch Mit-
organisation von Kongressen, Verwirklichung eigener Business-Ideen oder in studentischen 
Unternehmungen. 

 Ӂ Zugang zu unserem exklusiven Netzwerk von über 300 nationalen und internationalen Partner-
unternehmen aus der Wirtschaft erhalten.

Weiterempfohlen
bei

Bestnoten
im

Platz 1
bei

(2020)

Ausgezeichnet
in



15

Christiane Weber
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-548
E-Mail: bewerbung.wige@uni-wh.de

Kontakt

Studieninhalte
 Ӂ „Wittener Semester“: 1. Semester, 1. Praxiskontakt, 1. Teamarbeit und 1. Verbindung zwischen 

Theorie und Praxis.
 Ӂ Alle relevanten betriebs- und volkswirtschaftlichen Kompetenzen, um Funktionsbereiche in 

Unternehmen zu verstehen und zu steuern – zusätzlich spielen soziale und ethische Themen eine 
besondere Rolle.

 Ӂ Zwei Schwerpunkte: Unternehmertum und wertorientiertes Management können in verschiede-
nen Wahlfächern vertieft werden.

 Ӂ Praxis-Reflexionsmodul: Studierende stellen ihre Praktika vor und reflektieren diese gemeinsam 
im Kurs mithilfe der vorher erlernten Theorien. 

Im Überblick

Abschluss: Bachelor of Science (B. Sc.)

Studienform: Vollzeitstudium

Studienbeginn: Zum Sommer- und Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 6 Semester (180 ECTS) 

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

25 Studierende

Lehrsprache: Deutsch und Englisch

Auslands aufenthalt: Wird empfohlen und unterstützt

Bewerbungs fristen: 31. Januar (Sommersemester),  
31. Juli (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Allgemeine Hochschulreife oder 
gleichwertiger Abschluss

Univ.-Prof. Dr. Michael Steiner &
Univ.-Prof. Dr. Hendrik Wilhelm
Studiengangsverantwortliche

„Wittener  
Semester“

Management-
Werkstatt

Einführung in wis-
senschaftliches und 
empirisches Arbeiten 

Qualitative 
 Methoden

Mathematik und 
Statistik

30 ECTS

Methodik Quantitative 
Methoden

Mikroökonomik Makroökonomik Neue Institutionen-
ökonomik

20 ECTS

Grundlagen Finanzierung Governance Strategy Marketing 60 ECTS

Personal und  
Organisation

Rechnungswesen Recht

Wahlbereich Modul 1 Modul 2 Modul 3 Modul 4 35 ECTS

Modul 5 Modul 6 Modul 7

Thesis Thesis 10 ECTS

Praxis- 
Reflexionsmodul

Vorstellung selbstorganisierter Praktika und gemeinsame Reflexion mithilfe der 
zuvor  erlernten Theorien.

5 ECTS

Studium  
fundamentale

Reflexive  
Kompetenzen 
 (benotet)

Künstlerische  
Kompetenzen 
 (unbenotet)

Kommunikative 
Kompetenzen
(unbenotet)

20 ECTS

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/management-bsc

Pflicht Wahl

Akkreditiert
durch

http://www.uni-wh.de/management-bsc
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Berufliche Perspektiven
PPÖ-Absolventinnen und -Absolventen haben gelernt, interdisziplinär zu denken, zu analysieren und 
so umfassende Konzepte zu erstellen. Diese Vorteile haben auch Arbeitgebende erkannt, sodass die-
ser Studiengang attraktive berufliche Optionen in öffentlichen Verwaltungen, in Verbänden und Ver-
einen, Stiftungen, NGOs oder Think Tanks, aber auch in Unternehmen und im Medienbereich eröffnet. 
Außerdem ist er eine ausgezeichnete Grundlage für ein anschließendes Master-Studium – entweder 
spezialisiert auf eine der drei Fachdisziplinen oder weiterhin breit und interdisziplinär ausgerichtet.

Besonderheiten
 Ӂ  Studierende bestimmen die Studieninhalte mit: Sie schlagen Seminarthemen vor und wählen die 

Themen im Fokusmodul mit aus. 
 Ӂ  „Independent Studies“: Einstieg ins forschende Lernen. Studierende entwickeln und bearbeiten 

eigenständig Forschungsfragen.
 Ӂ  Karriere fängt bereits im Studium an: Der Career Service der Universität Witten/Herdecke 

ermöglicht eine intensive Begleitung der Studierenden auf ihrem beruflichen Weg, u. a. durch 
Workshops, Recruiting-Abende und Unternehmensexkursionen.

 Ӂ  Internationales Doppelabschluss-Programm (optional): Bachelor PPÖ und Commerce in Koope-
ration mit der University of Victoria (Kanada).

Warum PPÖ in Witten studieren?
 Ӂ  Interdisziplinär und fachlich breit aufgestellt sein, um gesellschaftliche Herausforderungen bes-

ser zu verstehen und kompetent sowie zukunftsorientiert lösen zu können. 
 Ӂ Freiheit und Flexibilität, eigene Interessensschwerpunkte zu finden und das Studium den eige-

nen Vorstellungen entsprechend zu gestalten. 
 Ӂ Sehr gute Grundlage für den Berufseinstieg und einen erfolgreichen Berufsweg durch enge 

Kontakte zu politischen, wirtschaftlichen, kulturellen und sozialen Einrichtungen.
 Ӂ Unser großes Netzwerk an Partnerhochschulen erleichtert die Gestaltung eines Auslandssemes-

ters.

Philosophie, Politik und Ökonomik (B. A.)

Für die großen gesellschaftlichen Herausforderungen unse-
rer Zeit gibt es keine einfachen Lösungen. Gefragt sind Ex-

pertinnen und Experten, die fachlich interdisziplinär den-
ken, verschiedene Perspektiven einnehmen und deren 
Abhängigkeiten untereinander erkennen können. Der  
Bachelor-Studiengang kombiniert gezielt Fach- und Re-
flexionskompetenzen aus Philosophie, Politik und Öko-
nomik (PPÖ) und vermittelt ausgeprägte Analyse- und 

Problemlösungskompetenzen – für alle, die gesellschaft-
liche Probleme verstehen sowie zukünftige Lösungen ent-

wickeln und umsetzen wollen.

Bestnoten
im

Weiterempfohlen
bei

Platz 1
bei

(2020)

Ausgezeichnet
in
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Christiane Weber
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-548
E-Mail: bewerbung.wige@uni-wh.de

Kontakt

Univ.-Prof. Dr. Nils-Christian Bormann & 
Univ.-Prof. Dr. Dirk Sauerland
Studiengangsverantwortliche

Studieninhalte
 Ӂ Pflichtmodule: Fachliche Grundlagen in Philosophie, Politikwissenschaft und Volkswirtschafts- 

lehre (Ökonomik) sowie Kompetenzen in den relevanten Forschungsmethoden erwerben.
 Ӂ Wahlpflichtbereich: Interdisziplinär denken lernen und Perspektiven aus zwei der drei Bereiche 

kombinieren.
 Ӂ Fokusmodul: Für ein erstes eigenes Forschungsprojekt ein Oberthema bestimmen und aus allen 

drei Perspektiven betrachten.  
 Ӂ Wahlfächer: Auf ein oder zwei Schwerpunkte fokussieren oder breit und vielfältig ausgerichtet 

bleiben. 
 Ӂ Zusatzkompetenzen: Raum erhalten für Themen, die über PPÖ hinausgehen, z. B. Grundlagen des 

Managements. 

Im Überblick

Abschluss: Bachelor of Arts (B. A.)

Studienform: Vollzeitstudium

Studienbeginn: Zum Sommer- und Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 6 Semester (180 ECTS) 

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

25 Studierende

Lehrsprache: Deutsch und Englisch

Auslands aufenthalt: Freiwillig, aber erwünscht

Bewerbungs fristen: 31. Januar (Sommersemester), 
31. Juli (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Allgemeine Hochschulreife oder 
gleichwertiger Abschluss

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/ppoe-ba

Methoden Mathematik Grundlagen wis-
senschaftlichen 
und empirischen 
Arbeitens

Statistik & 
 Quantitative 
 Methoden

Qualitative 
 Methoden

25 ECTS

Fach spezifische 
Grundlagen

Philosophie Ökonomik
(VWL)

Politik 45 ECTS

Inter disziplinäre 
Module

Wirtschafts-
philosophie

Politische 
 Philosophie

Politische 
 Ökonomik

min. 10 ECTS 
(2/3)

Studium 
 fundamentale

Reflexive 
 Kompetenzen 
 (benotet)

Künstlerische 
Kompetenzen 
 (unbenotet)

Kommunikative 
Kompetenzen 
(unbenotet)

20 ECTS

Vernetzendes Modul Fokusmodul 10 ECTS

Vertiefungen Philosophie Ökonomik
(VWL)

Politik Independent 
Study

40 ECTS

Zusatz kompetenzen Wirtschafts- 
privatrecht

Finanzierungs- und 
Rechnungswesen

Aktuelle Fragen max. 20 
ECTS

Thesis Thesis 10 ECTS

Pflicht Wahlpflicht Wahl

Akkreditiert
durch

* Diese Übersicht gilt für den Studienbeginn zum Sommersemester 2022. Für Studienanfängerinnen und 
-anfänger zum Wintersemester 2022/23 gilt eine leicht veränderte Modulstruktur. Ab dem 01.02.2022 ist 
diese unter www.uni-wh.de/ppoe-ba einsehbar.  

http://www.uni-wh.de/ppoe-ba
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Modellstudiengang Medizin (Staatsexamen)

Im neuen Modellstudiengang Humanmedizin (MSG 2018+) 
wurde die Perspektive einer patientenzentrierten, team-

basierten und integrativen Gesundheitsversorgung und 
-förderung verankert und der Ausbau ambulanter Lern-
möglichkeiten deutlich gestärkt. Das bisherige Ausbil-
dungsziel der lebenslang lernfähigen Arztpersönlichkeit 
wurde um die Handlungsfähigkeit ergänzt zur „lebens-
lang lern- und handlungsfähigen Arztpersönlichkeit“. Dem 

Curriculum ist damit nicht nur eine erfahrbare Erkenntnis- 
und Lern-, sondern insbesondere auch eine Handlungsspi-

rale zugrunde gelegt.

Berufliche Perspektiven
Nach Beendigung des Studiums stehen die Türen offen für Weiterbildungen in allen Fachgebieten 
der Medizin, z. B. der Allgemeinmedizin, Chirurgie, Kinderheilkunde, Urologie und vielen anderen. Im 
Rahmen des Curriculums „wissenschaftliches Arbeiten“ ist ein Forschungssemester vorgesehen, das 
bereits während des Studiums Zeit für die Arbeit an der Promotion ermöglicht.

Warum Humanmedizin in Witten studieren?
 Ӂ  Praxisorientierung und Praxiseinsätze ab dem ersten Semester, u. a. durch das Problemorien-

tierte Lernen (POL), die Untersuchungskurse und verschiedene Blockpraktika (ambulant und 
stationär).

 Ӂ  Innerhalb eines breiten Netzwerks kooperierender Kliniken genießen die Studierenden eine fun-
dierte klinisch-praktische Ausbildung.

 Ӂ  Eine individuelle Planung des Studiums im klinischen Abschnitt bietet Gestaltungsspielräume für 
Auslandsaufenthalte, Forschungsvorhaben und umfangreiche studentische Projekte.

 Ӂ  Optional können spannende Begleitstudienangebote wie Anthroposophische Medizin (IBAM), 
Traditionelle Chinesische Medizin oder Homöopathie absolviert werden.

 Ӂ  Hohe Zufriedenheit der Studierenden, geringe Abbruchquoten und ein im deutschlandweiten 
Vergleich hoher Anteil an Absolventinnen und Absolventen, die in der Patientenversorgung ver-
bleiben, bestätigen das erfolgreiche Wittener Ausbildungskonzept.

Studienverlauf
Das Studium dauert sechs Jahre und gliedert sich in folgende Phasen:

Erste Studienphase (1. und 2. Studienjahr): Problemorientiertes Lernen (POL)
 Ӂ Aufbau einer stufenweisen Verantwortungsübernahme im Kontext der realen Patientenversor-

gung der kooperierenden Praxen und Kliniken.
 Ӂ POL-Tutorien: Bearbeitung von Patienten-Fallgeschichten in Kleingruppen von 6 – 8 Studierenden 

in Begleitung einer Ärztin/eines Arztes und einer Co-Tutorin/eines Co-Tutors.

Bestnoten
im

Weiterempfohlen
bei

Ausgezeichnet
in
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Petra Stammnitz
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-744
E-Mail: bewerber-medizin@uni-wh.de

Kontakt

Dr. med. MME Marzellus Hofmann
Studiengangsverantwortlicher

 Ӂ Fakten zum Problem der Patientin/des Patienten werden zusammengetragen und Hypothesen zur 
Ursache der Beschwerden aufgestellt. 

 Ӂ Am Ende der Sitzung werden fallbezogene Lernziele formuliert und im Eigenstudium oder im Rah-
men von Sprechstunden bearbeitet.

 Ӂ Klinische Untersuchungskurse: Studierende erwerben in Kleingruppen klinisch-praktische Fertig-
keiten und tauschen sich mit erfahrenen Klinikerinnen und Klinikern zum Krankheitsbild der POL-
Patientengeschichte aus.

 
Zweite Studienphase (3. bis 5. Studienjahr): Klinischer Abschnitt 
 Ӂ Ärztliche Ausbildung schwerpunktmäßig in den kooperierenden Kliniken und Praxen.
 Ӂ In Blockpraktika werden die Studierenden unter Supervision einer erfahrenen Ärztin/eines er-

fahrenen Arztes im Kontext der realen Patientenversorgung tätig und erleben sich als Teil eines 
multiprofessionellen Teams. 

 Ӂ Vertiefung der erworbenen klinisch-praktischen Fertigkeiten: Die Studierenden befragen und 
untersuchen Patientinnen und Patienten, begleiten zu weiterführenden Untersuchungen und er-
örtern im Team differentialdiagnostische Überlegungen und Therapieempfehlungen.

 Ӂ Fachgebundene und fächerübergreifende Seminare und Übungseinheiten ermöglichen die 
Systematisierung praktischen und theoretisch-medizinischen Wissens. Im Verlauf des klinischen 
Ausbildungsabschnitts erwerben die Studierenden somit sukzessive fachliche Kenntnisse, die sie 
in die Lage versetzen, zunehmend selbstständiger in der Patientenversorgung tätig zu werden.

Dritte Studienphase: Praktisches Jahr (6. Studienjahr)
 Ӂ In drei Abschnitte (Tertiale) zu je 16 Wochen unterteilt: Innere Medizin, Chirurgie sowie ein kli-

nisch-praktisches Wahlfach. Die kooperierenden Kliniken der Universität Witten/Herdecke bieten 
zahlreiche PJ-Stellen an.

Im Überblick

Abschluss: Staatsexamen

Studienform: Vollzeitstudium

Studienbeginn: Zum Sommer- und Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 12,3 Semester 
Vorklinik: 4 Semester
Klinik: 6 Semester

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

84 Studierende

Lehrsprache: Deutsch

Auslands aufenthalt: Freiwillig

Bewerbungs fristen: 15. Juli (Sommersemester), 
15. Februar (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Allgemeine Hochschulreife oder 
gleichwertiger Abschluss · Nachweis eines 
sechsmonatigen Krankenpflegepraktikums

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/medizin-stex

Akkreditiert
durch

http://www.uni-wh.de/medizin-stex
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Psychologie (B. Sc.) – Approbationsstudiengang

Das Bachelorstudium vermittelt ein breites Grundlagenwis-
sen in allen Fachbereichen der Psychologie. Dabei wird 

der Mensch ganzheitlich betrachtet – mit seinem Erleben 
und Verhalten, seiner Entwicklung und seinen sozialen 
Interaktionen, mit seinen Fähigkeiten und Grenzen. Stu-
dierende lernen die geisteswissenschaftlichen Wurzeln 
der Psychologie kennen und erproben empirische For-
schungsmethoden. Sie sammeln Erfahrungen in vielfäl-

tigen Anwendungsfeldern: im Arbeitsleben, beim Lernen 
und Lehren sowie in der Prävention und Therapie psychi-

scher Störungen.

Berufliche Perspektiven
Der Bachelor-Studiengang erfüllt die Kriterien des Psychotherapeutengesetzes und der Approbati-
onsordnung für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten und ermöglicht die Aufnahme eines 
Master-Studiengangs Klinische Psychologie und Psychotherapie mit anschließender staatlicher Ap-
probationsprüfung. Auch der Wechsel in andere Master-Studiengänge der Psychologie ist möglich. 
Daneben stellt er einen ersten berufsqualifizierenden Abschluss dar, sodass z. B. Tätigkeiten als psy-
chologische Assistentinnen und Assistenten aufgenommen werden können. 

Besonderheiten
 Ӂ Approbation bereits durch das Studium erhalten – alle Kriterien der neuen Approbationsord-

nung sind für den Bachelor-Studiengang erfüllt.
 Ӂ Psychologie international studieren: Kooperationen mit zahlreichen Universitäten weltweit für 

die Planung des eigenen Auslandssemesters nutzen.
 Ӂ Integriertes Begleitstudium Anthroposophische Psychologie (IBAP) als optionales Studienange-

bot parallel zum Bachelor.

Warum Psychologie in Witten studieren?
 Ӂ In Projektseminaren, beim Problemorientierten Lernen und in Praxisseminaren steht die Ausbil-

dung von praktischen Fähigkeiten und Kompetenzen im Vordergrund.
 Ӂ Grundlagenausbildung in Arbeits- und Organisationspsychologie, Gesundheitspsychologie und 

Pädagogischer Psychologie sowie eine erste Vertiefung in der Klinischen Psychologie und Psy-
chotherapie.

 Ӂ Methodenvielfalt in der psychologischen Ausbildung: Alle wissenschaftlich anerkannten Verfah-
ren (Verhaltenstherapie, Systemische Therapie, Psychodynamische Psychotherapie, Gesprächs-
therapie) werden gleichberechtigt gelehrt. 

 Ӂ Persönlichkeit zählt – individuelles Auswahlverfahren statt Numerus clausus.

Fachlich ausgezeichnet
durch

Bestnoten
im

Weiterempfohlen
bei

Ausgezeichnet
in
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Dagmar Reinders
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-875
E-Mail: dagmar.reinders@uni-wh.de

Kontakt

Univ.-Prof. Ulrich Weger, Ph.D.
Studiengangsverantwortlicher

Im Überblick

Abschluss: Bachelor of Science (B. Sc.)

Studienform: Vollzeitstudium

Studienbeginn: Zum Sommer- und Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 6 Semester (180 ECTS) 

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

45 Studierende

Lehrsprache: Deutsch

Auslands aufenthalt: Freiwillig

Bewerbungs fristen: 30. September (Sommersemester), 
28. Februar (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Allgemeine Hochschulreife oder 
gleichwertiger Abschluss · 3-monatiges  
Praktikum im klinischen Bereich

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/psychologie-bsc

Studieninhalte
Dieser Studiengang vermittelt wissenschaftliche Grundlagen und Fachkenntnisse der Psychologie  
sowie Methodenkompetenz und berufsfeldbezogene Qualifikationen insbesondere im Bereich der 
Klinischen Psychologie. 

Legende: SWS = Semesterwochenstunden

1. Studien-
jahr

Orientierungs- 
praktikum
5 ECTS

Einführung in die 
Psychologie
7 SWS / 8 ECTS

Statistik
12 SWS / 13 ECTS

Allgemeine  
Psychologie I
4 SWS / 7 ECTS

Studium  
fundamentale
10 SWS / 15 ECTS

Sozialpsychologie
4 SWS / 7 ECTS

Biologische  
Psychologie
5 SWS / 7 ECTS

Allgemeine  
Psychologie II
4 SWS / 7 ECTS

2. Studien-
jahr

Grundlagen Psycholo-
gischer Diagnostik
4 SWS / 7 ECTS

Psychologische  
Forschungs- 
methodik
4 SWS / 5 ECTS

Wissenschaftstheorie 
und Ethik
4 SWS / 7 ECTS

Persönlichkeits- 
psychologie
4 SWS / 7 ECTS

Empirisches  
Praktikum
5 SWS / 10 ECTS

Pädagogische  
Psychologie
2 SWS / 4 ECTS

Einführung in die 
klinisch-psychologi-
sche Störungs- und   
Verfahrenslehre 
6 SWS / 8 ECTS

Entwicklungs- 
psychologie
4 SWS / 7 ECTS

3. Studien-
jahr

Berufsqualifizierende 
Tätigkeit I
8 ECTS

Gesundheits- 
psychologie
4 SWS / 6 ECTS

Vertiefung klinisch-
psychologische Stö-
rungs- und allgemeine 
Verfahrenslehre
6 SWS / 14 ECTS

Versuchspersonen-
stunden
1 ECTS

Praxis Psychologische 
Diagnostik
4 SWS / 7 ECTS

Psychopharma- 
kologie
2 SWS / 2 ECTS

Arbeits- und Organi-
sationspsychologie
4 SWS / 6 ECTS

Bachelorarbeit
12 ECTS

Akkreditiert
durch

http://www.uni-wh.de/psychologie-bsc
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Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde (Staatsexamen)

Eine direkte Einbindung in den klinischen Behandlungs-
alltag von Anfang an und die Vermittlung tiefgehenden 
fachlichen Wissens bereiten angehende Zahnmedizine-
rinnen und Zahnmediziner optimal auf ihren Berufsalltag 
vor. 

Berufliche Perspektiven
Bereits während des Studiums werden die Studierenden optimal auf ihr späteres Berufsleben vorbe-
reitet:
 Ӂ  Vorlesung „Berufsfelderkundung“ mit Einbindung externer Lehrbeauftragter, z. B. des Präsiden-

ten der Zahnärztekammer Westfalen-Lippe,
 Ӂ  Hospitationen in Zahnarztpraxen,
 Ӂ fachliche Ausbildung zur Zahnärztin/zum Zahnarzt,
 Ӂ  Einblick in die Freiberuflichkeit als Vorbild für die Eröffnung einer eigenen Praxis,
 Ӂ  Aufgreifen aktueller Themen, die die Zukunft der zahnärztlichen Berufsausübung betreffen, z. B. 

Alterszahnmedizin und Digitalisierung.

Warum Zahnmedizin in Witten studieren?
Studierende profitieren von einer einzigartigen Praxisorientierung ab dem ersten Semester:
 Ӂ Klinische Behandlungseinheiten und Teilnahme am Notdienst der universitätseigenen Zahnklinik 

bieten die Gelegenheit, das Gelernte zu überprüfen und umzusetzen. 
 Ӂ 24/7-Zugang zum eigenen „Phantomkopf“, an dem Studierende parallel zur theoretischen und 

klinischen Ausbildung) arbeiten können. 
 Ӂ Integration von externen Lehrbeauftragten, wie z. B. niedergelassenen Zahnärztinnen und Zahn-

ärzten.
 Ӂ  Arbeiten an anatomischen Modellen und computergestützten Lehrprogrammen zur Vertiefung 

des Wissens und Verfeinerung der zahnärztlichen Fertigkeiten.
 Ӂ  Soziales Engagement in studentischen Initiativen in Deutschland und weltweit.

Weiterempfohlen
bei

Bestnoten
im

Ausgezeichnet
in
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Tanja Karaus
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-656
E-Mail: bewerber-zmk@uni-wh.de

Kontakt

Prof. Dr. dent. Stefan Zimmer
Studiengangsverantwortlicher

Studienverlauf
Das Studium dauert fünf Jahre und gliedert sich in folgende Phasen:
 Ӂ Erste Studienphase (1. – 4. Semester): Präklinische Ausbildung.
 Ӂ Zweite Studienphase (5. – 6. Semester): Präklinische Ausbildung.
 Ӂ Dritte Studienphase (7. – 10. Semester): Klinische Ausbildung.

Im Überblick

Abschluss: Staatsexamen

Studienform: Vollzeitstudium

Studienbeginn: Zum Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 10 Semester (Vorklinik: 6 Semester,  
Klinik: 4 Semester) 

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

44 Studierende

Lehrsprache: Deutsch

Auslands aufenthalt: Freiwillig

Bewerbungs fristen: Einsehbar unter:
www.uni-wh.de/zahnmedizin-stex

Zulassungs-
voraussetzungen:

Allgemeine Hochschulreife oder 
gleichwertiger Abschluss

Semester Prüfungen

Präklinische 
Ausbildung

1 – 4  Ӂ Behindertenorientierte 
Zahnmedizin  

 Ӂ Biochemie und  
Molekularbiologie 

 Ӂ Biologie  
 Ӂ Chemie  
 Ӂ Digitale Zahnmedizin  

 Ӂ Integrierter  
Präklinischer Kurs   

 Ӂ Klinische  
Werkstoffkunde  

 Ӂ Makroskopische  
Anatomie  

 Ӂ Mikroskopische  
Anatomie  

 Ӂ Physik  
 Ӂ Physiologie  
 Ӂ Präventive Zahnmedi-

zin und Diagnostik   
 Ӂ Wahlfach

1. Staats- 
examen

5 – 6  Ӂ Behindertenorientierte 
Zahnmedizin  

 Ӂ Chirurgische  
Propädeutik und  
Notfallmedizin  

 Ӂ Digitale Zahnmedizin  
 Ӂ Einführung in den  

Integrierten  
Klinischen Kurs  

 Ӂ Innere Medizin  
einschließlich  
Immunologie  

 Ӂ Integrierter  
Präklinischer Kurs   

 Ӂ Lokalanästhesie  
 Ӂ Medizin und Zahnme-

dizin des Alterns und 
des alten Menschen   

 Ӂ Parodontologie   
 Ӂ Pathologie  
 Ӂ Prothetik  
 Ӂ Radiologie  
 Ӂ Untersuchungskurs  
 Ӂ Virologie, Mikrobiolo-

gie und Hygiene  
 Ӂ Zahnerhaltung

2. Staats- 
examen

Klinische 
Ausbildung

7 – 10  Ӂ Behindertenorientierte 
Zahnmedizin  

 Ӂ Berufskunde und 
Praxisführung   

 Ӂ Dermatologie und 
Allergologie  

 Ӂ Erkrankungen im  
Kopf-, Halsbereich  

 Ӂ Ethik und Geschichte  
der Medizin und  
Zahnmedizin  

 Ӂ Gesundheitswissen-
schaften  

 Ӂ Integrierter Klinischer 
Kurs

 Ӂ Kieferorthopädische  
Diagnostik und  
Therapie  

 Ӂ Klinische Chemie  
 Ӂ Medizin und Zahnme-

dizin des Alterns und 
des alten Menschen   

 Ӂ Notfallmedizin   
 Ӂ Operationskurse  
 Ӂ Orale Medizin und 

systemische Aspekte  
 Ӂ Parodontologie   
 Ӂ Pathologie  
 Ӂ Pharmakologie und  

Toxikologie  

 Ӂ Poliklinik für Zahn-, 
Mund- und Kiefer-
krankheiten  

 Ӂ Prothetik   
 Ӂ Radiologie  
 Ӂ Schmerzmedizin  
 Ӂ Virologie, Mikrobiolo-

gie und Hygiene  
 Ӂ Zahnerhaltung  
 Ӂ Zahnmedizinische 

Diagnostik und  
Behandlungsplanung

3. Staats- 
examen

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/zahnmedizin-stex

Akkreditiert
durch

http://www.uni-wh.de/zahnmedizin-stex
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Weiterführende
Studiengänge
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Fakultät für Wirtschaft und Gesellschaft

Fakultät für Gesundheit

Community Health Nursing (M. Sc.) 34

Ethik und Organisation (M. A.) 36 

Multiprofessionelle Versorgung  
von Menschen mit Demenz und  
chronischen Einschränkungen (M. A.) 38

Pflegewissenschaft (M. Sc.) 40

Psychologie mit Schwerpunkt Klinische  
Psychologie und Psychotherapie (M. Sc.) 42

General Management (M. A.) 26

Philosophy, Politics and Economics (M. A.) 28

Strategy & Organization (M. Sc.) 30

Witten MBA – Leadership & Management 32
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General Management (M. A.)

Dieser nicht-konsekutive Master-Studiengang richtet sich 
an Studierende ohne wirtschaftswissenschaftlichen Hin-
tergrund. Wer bisher Geistes- oder Sozialwissenschaften 
studiert oder einen Abschluss in Naturwissenschaften, 
Recht oder Gesundheitswissenschaften erworben hat, 
kann mit diesem Studium die eigenen beruflichen Op-
tionen und Gestaltungsmöglichkeiten deutlich erweitern. 

Das große Partner- und Unternehmensnetzwerk der Uni-
versität Witten/Herdecke ist ein idealer Ausgangspunkt 

für den Start in die nächste Karrierephase.

Berufliche Perspektiven
Dieser Master schafft die Voraussetzung für die Übernahme von Verantwortung und Führungspositio-
nen in Wirtschaft und Gesellschaft. 
Bevorzugte Tätigkeitsbereiche finden sich z. B. 
 Ӂ in Familienunternehmen und im Mittelstand,
 Ӂ in der Gesundheitswirtschaft, 
 Ӂ in jungen Unternehmen oder im eigenen Start-up,
 Ӂ in Sozialunternehmen, Non-Profit-Organisationen oder in der Sozialwirtschaft.

Besonderheiten
 Ӂ Master-Kick-off-Projekt in Kooperation mit Unternehmenspartnern, das in innovative Methoden 

wie Design Thinking einführt und Teamarbeit vom ersten Tag an trainiert.
 Ӂ Mit Independent Projects und Studies können durch die Bearbeitung von selbstgewählten  

Themen und Projekten (z. B. Ausrichtung von Konferenzen) auch ECTS erworben werden.
 Ӂ Praxisreflexion fördert die Verknüpfung von praktischer Erfahrung mit Theorien und Konzepten, 

hier können 5 – 25 ECTS erworben werden. 

Warum General Management in Witten studieren?
 Ӂ Nicht-konsekutiver Master: Fundiertes Managementwissen eröffnet neue Karrierechancen für 

Grenzgängerinnen und Grenzgänger zwischen den Disziplinen. 
 Ӂ Principles for Responsible Management Education: Das Bewusstsein für die Tragweite von  

Managemententscheidungen schulen.
 Ӂ Individuell gestaltbar: Mit einer beruflichen Teilzeitbeschäftigung vereinbar, Auslandssemester 

möglich, eigene Schwerpunkte bestimmbar; ein Master – alle Möglichkeiten.

Weiterempfohlen
bei

Platz 1
bei

(2020)

Bestnoten
im

Ausgezeichnet
in
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Pflichtfach Master-Kick-off-Projekt 50 ECTS

Managerial Economics Grundlagen des Rechts Rechnungswesen und  
Controlling

Strategisches und  
Internat. Management

Marketingmanagement Finanzierung

Personalmanagement Projektmanagement Praxisreflexionsmodul

Wahlpflicht Methoden (2 aus 7 Modulen) 10 ECTS

Studium fundamentale 15 ECTS

Wahlvertiefung 
(Major)

Vertiefung in
Family Business 
Management 
20 ECTS

Vertiefung in
Entrepreneurship
20 ECTS

Vertiefung in 
Health Care 
Management
20 ECTS

Individual Study 
Profile

25 ECTS

Individual Study Profile / Auslandssemester / Praxissemester

Mastermodul Masterthesis 20 ECTS

Christiane Weber
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-548
E-Mail: bewerbung.wige@uni-wh.de

Kontakt

Studieninhalte
 Ӂ Wahlvertiefung: Optionaler Studienschwerpunkt in Family Business Management, Entrepreneur-

ship oder Health Care Management bzw. individuelle Vertiefung in Verbindung mit Unterneh-
menspraxis, Auslandssemester oder freier Modulwahl.

 Ӂ Pflichtbereich: Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre (Marketing, Controlling, Strategisches 
und Internationales Management, Personalmanagement, Investition und Finanzierung), Recht für 
Wirtschaftswissenschaften, Projektmanagement.

 Ӂ Masterthesis: Beispielsweise praxis- und projektorientiert in Kooperation mit Unternehmens- 
oder Forschungspartnern.

Im Überblick

Abschluss: Master of Arts (M. A.)

Studienform: Vollzeitstudium; eine berufliche Tätigkeit 
in Teilzeit ist möglich

Studienbeginn: Zum Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 4 Semester (120 ECTS) 

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

25 Studierende

Lehrsprache: Deutsch

Auslands aufenthalt: Freiwillig, problemlos integrierbar

Bewerbungs fristen: Keine Frist, rollierendes Bewerbungsver-
fahren

Zulassungs-
voraussetzungen:

Erster akademischer Abschluss, nicht oder 
nur teilweise (< 90 ECTS) wirtschaftswis-
senschaftlich

Univ.-Prof. Dr. Sabine Bohnet-Joschko
Studiengangsverantwortliche

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/general-management-ma

Pflicht Wahlpflicht Wahl

Akkreditiert
durch

http://www.uni-wh.de/general-management-ma
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Philosophy, Politics and Economics (M. A.) 

Massive intercontinental migration, economic inequalities, 
political radicalisation, ethnic wars and political conflicts 
– challenges of this kind transcend academic disciplines, 
and standard academic approaches have often failed to 
understand and tackle them effectively. Only people with 
an interdisciplinary background and a broad vision will be 
able to develop creative and sustainable solutions for the 

future world society. The Master in Philosophy, Politics 
and Economics (PPE) is tailor-made for this new type of 

leaders.

Career prospects
Graduates of the M. A. programme will be in a position to assume responsible leadership positions 
early on in their career – in a range of fields in business, economics, society or academia.

Special characteristics
 Ӂ Large network of partner organisations such as: KFW DEG, Global Public Policy Institute,  

Institute for Cultural Diplomacy, Bucharest Center for Political Theory, European Institute for 
European Policy (EUROPEUM) and the International Society for Ecological Economics (ISEE).

 Ӂ International PPE Conference in Witten: A student-led, interdisciplinary, academic conference 
that takes place once a year. Participants discuss and review submitted student papers, receive 
input from expert keynote speakers and grow a network of interdisciplinary thinkers in the fields 
of politics, philosophy and economics.

 Ӂ International double degree programme (optional): In addition to a master’s degree in PPE, you 
can apply to obtain a second master’s degree at the University of Buckingham.

 Ӂ The Income Share Agreement (ISA) enables students to finance their studies regardless of their 
financial background.

Why study PPE in Witten?
 Ӂ In contrast to other PPE programmes, which tend to teach the three disciplines separately, the 

Witten version truly merges the fields by exploring their combined relevance in virtually every 
course.

 Ӂ Independent projects enable students to shape and design the studies on an individual level.
 Ӂ A dedicated community: The students come from various backgrounds, but have common 

ground in their dedicated attitude.

Top marks
in

Recommended
by

Ranks #1
in

(2020)

Awarded
for
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Advanced 
methods

Philosophy of Science Qualitative Methods Quantitative Methods 
(Focus on Econometrics)

15 ECTS

Basics for PPE: Basics in Philosophy I and II:
Ethics and Political  
Philosophy / Philosophy  
of Social Sciences

Basics in Politics I and II: 
Introductory Political 
Economy / Introductory 
International Relations

Basics in Economics I and II:
Basics in Microeconomics 
and Institutional Econo-
mics / Macroeconomics

30 ECTS

Studium 
 fundamentale

15 ECTS

Elective 
modules
(Optional: either 
individual profile or 
one major)

Individual Profile 40 ECTS 

International Economics:
International Economics, Behavioural Economics, The International Financial System

20 ECTS

International Politics:
Foreign Policy, Global Governance, Security

Philosophy and Society:
Game Theory and Social Structure, Advanced Philosophy of Economics, History of 
Economic Ideas in the Context of Social Philosophy

Philosophy, Politics and Economics of Development:
Development Economics and Politics, Institutional Economics, Democracy and  
Dictatorship, Global Justice and the Global South, Research Colloquium  
Development Studies

Included in each major: Independent Study*, Independent Project**

Free electives,  
including:

Topics at the Interface of Philosophy, 
Politics and Economics

PPE in Practice 20 ECTS

Master module Master thesis
(Topic according to chosen major)

20 ECTS

Course content

*Independent Study for research-oriented topics
**Independent Project for practice-oriented topics

Compulsory Compulsory elective Elective

Christiane Weber
Admission Office
Phone:  +49 (0)2302 926-548
Email: application.fmes@uni-wh.de

Contact

Univ.-Prof. Dr. Jens Harbecke &
Prof. Dr. Joachim Zweynert
Programme Coordinators

Further information and application options: www.uni-wh.de/en/ppe-ma (English) or
www.uni-wh.de/ppe-ma (German)

At a glance

Degree: Master of Arts (M. A.)

Mode of study: Full time

Start: Winter semester 

Duration: 4 semesters (120 ECTS) 

Number of study 
places per semester:

25 students

Language of  
instruction:

English

Stay abroad: Voluntary, strongly recommended, large 
partner network

Application  
deadlines:

No deadlines, applications can be  
submitted all year round

Admission  
requirements:

B. A. / B. Sc. with at least 180 ECTS  
credits · Particular interest in  
interdisciplinary studies · English language 
skills (e.g. TOEFL 83)

Accredited
by

http://www.uni-wh.de/en/ppe-ma
http://www.uni-wh.de/ppe-ma
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Strategy & Organization (M. Sc.)

The Strategy & Organization Master offers more than  
standard economics, business or management  
programmes. By focusing on overarching leadership 
tasks, students prepare to meet challenges and decisions 
holistically. They get to know the academic state of the 
art and learn how to apply it responsibly. Practical insight 

into innovative companies and close collaboration with 
professors complement the experience.

Career prospects
Graduates of the M. Sc. programme will be in a position to assume responsible leadership positions 
early on in their career – in a range of fields in business, consulting, public and non-profit sectors as 
well as academia.

Special characteristics
 Ӂ Various mentoring programmes promote and strengthen your personal development and  

self-organisation. 
 Ӂ Broad career options allow you to enter business, consulting, non-profit or doctoral positions.
 Ӂ The Income Share Agreement (ISA) enables students to finance their studies regardless of their 

financial background.
 Ӂ International double degree programme (optional): In addition to a master’s degree in Strategy & 

Organization, you can apply to obtain a second master’s degree at the University of Buckingham.

Why study Strategy & Organization in Witten?
 Ӂ Independent projects encourage you to shape and design your studies on an individual level.
 Ӂ A dedicated community will let you be inspired by peers from various backgrounds with great 

commitment and ambition.
 Ӂ Recruitment events, career workshops and other services help you prepare for your dream 

career.

Course content
 Ӂ The compulsory modules provide you with a practical “kick-off” as well as a solid theoretical and 

methodological foundation for your further studies.
 Ӂ The compulsory elective modules make up the largest part of your studies and enable you to  

delve deeper into the topics that most interest you. This includes the “Studium fundamentale“, 
which is an integral part of the programme. You meet students from across the faculties who 

Recommended
by

Top marks
in

Ranks #1
in

(2020)

Awarded
for
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Compulsory modules Master Kick-off Project
5 ECTS

15 ECTS

Basic modules in strategy and organization
10 ECTS

Compulsory elective 
modules

Two modules from each major at the student‘s choice
20 ECTS

50 ECTS

Advanced research methods
15 ECTS

Studium fundamentale
15 ECTS

Elective modules
(Optional: either individual 
study profile or one major)

Individual study profile 25 ECTS

Major Strategy Major Organization

Master module Master thesis 30 ECTS

Christiane Weber
Admission Office
Phone:  +49 (0)2302 926-548
Email: application.fmes@uni-wh.de

Contact

Univ.-Prof. Dr. Guido Möllering
Programme Coordinator

Further information and application options: www.uni-wh.de/en/strategy-organization-msc (English) or 
www.uni-wh.de/strategy-organization-msc (German)

At a glance

Degree: Master of Science (M. Sc.)

Mode of study: Full time

Start: Winter semester 

Duration: 4 semesters (120 ECTS) 

Number of study 
places per semester:

25 students

Language of  
instruction:

English (some electives in German)

Stay abroad: Voluntary, strongly recommended, large 
partner network

Application  
deadlines:

No deadlines, applications can be  
submitted all year round

Admission  
requirements:

B. A. / B. Sc. in Economics, Business,  
Management or closely related  
disciplines · Proof of proficiency in English 
(CEFR: at least B2 level)

Compulsory Compulsory elective Elective

come together to discuss politics, current affairs, research methods, culture and society or to 
engage in artistic activities.  

 Ӂ Elective modules: You can specialise and major in either Strategy or Organization with topics like 
innovation, organisational culture, networks and alliances. Alternatively, you can choose an  
“Individual Study Profile”, which allows you to mix majors and a range of further topics, for  
example, in economics, family business or health management. Every semester, there is a  
selection of modules on “current issues”.

 Ӂ The master module rounds off your studies. Here you will work on your own research project and 
write your master thesis.

Accredited
by

http://www.uni-wh.de/en/strategy-organization-msc
http://www.uni-wh.de/strategy-organization-msc
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Witten MBA – Leadership & Management

Der Witten MBA ist für Menschen, die Verantwortung für 
die Zukunft übernehmen wollen. In einer Welt, die drin-

gend nachhaltige Veränderungsimpulse braucht, richtet 
er sich an aktuelle und zukünftige Führungspersönlich-
keiten, die mehr, anders und weiter denken wollen als 
nur in wirtschaftlichen Kategorien. Denn wer Unter-
nehmen zukunftsfähig machen will, muss sich kom-
plexe Zusammenhänge erschließen, neue Handlungs-

möglichkeiten schaffen und Auswirkungen abschätzen 
können, die sich verantworten lassen – als Mensch, im 

Team, in Unternehmen, für die Gesellschaft.

Berufliche Perspektiven
Der berufsbegleitende Witten MBA steht für Zukunftsfähigkeiten: Kreativität, konstruktives Denken, 
kooperatives Handeln, gelingende Kommunikation, Vernetzung und konkrete Praxis. Hier werden ge-
neralistische Führungs- und Fachkompetenzen mit hohem Praxisbezug entwickelt, für mehr Gestal-
tungskompetenz, Souveränität und Sicherheit im Führungsalltag und den nächsten Karriereschritt in 
größere Verantwortung. 

Besonderheiten
 Ӂ Durch Multiperspektivität in Zusammenhängen denken lernen. Die Teilnehmenden kommen aus 

den unterschiedlichsten beruflichen Zusammenhängen der Wirtschaft, dem Bildungs- und Ge-
sundheitswesen oder der Kultur. Besonders inspirierend sind der gemeinsame Austausch und die 
Zusammenarbeit an konkreten Problemstellungen und Herausforderungen fernab von üblichen 
Denkmustern. 

 Ӂ Konsequente Anregung zum Selberdenken und Reflexion der ökonomischen und gesamtgesell-
schaftlichen Auswirkungen des eigenen Tuns.

 Ӂ Suche nach eigenen Antworten auf eigene Fragen. Der Studiengang gibt Raum, individuelle 
Herausforderungen der beruflichen Praxis zu reflektieren und konkrete Handlungsmöglichkeiten 
zu entwickeln. 

Warum den MBA in Witten studieren?
 Ӂ Zugang zum Wittener Alumni-Netzwerk von über 8.000 Menschen, zu einer Vielzahl von Mittel-

stands- und Familienunternehmen sowie internationalen Großunternehmen und Beratungen 
erhalten.

 Ӂ Intensive Reflexion der eigenen Berufspraxis – mit Partner-Institutionen aus Wissenschaft und 
Praxis, inspirierenden Führungskräften und Menschen mit echtem Unternehmergeist aus vielen 
verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen.

 Ӂ Einzigartige Management-Ausbildung, die Persönlichkeitsentwicklung, philosophischen Tiefgang 
und fundiertes Wirtschafts-Know-how zugleich bietet. 

Ausgezeichnet
in
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Studieninhalte
Der MBA-Studiengang umfasst acht Pflichtmodule aus den Kernbereichen Management und Leader-
ship, je drei Module aus den Wahlvertiefungen Sustainable Entrepreneurship oder Change Manage-
ment, ein Wahlmodul im Bereich Führungshandeln sowie die Masterarbeit.

Pflichtmodule  
(Basismodule)

Grundlagen BWL und VWL
 Ӂ Management Basics – BWL für Führungskräfte
 Ӂ Managerial Economics – VWL für Managerinnen und Manager

Leadership
 Ӂ Philosophie & Führung 
 Ӂ Strategie & Organisation 
 Ӂ Personalführung 

Management
 Ӂ Investition & Finanzierung 
 Ӂ Strategisches Marketing & Sales 
 Ӂ Controlling 

48 ECTS

Wahlpflichtmodule 
(Wahlvertiefungen)

1 aus 2 Schwerpunkten: 18 ECTS

Sustainable Entrepreneurship
 Ӂ Corporate Entrepreneurship
 Ӂ  Nachhaltigkeitsmanagement
 Ӂ  Technologie- und Innovations- 

management

Change Management
 Ӂ Kommunikation &  

Konfliktmanagement
 Ӂ  Systemisches Beraten & Coachen
 Ӂ  Veränderungsprozesse gestalten

Interdisziplinäres 
Führungsmodul

1 von 4 Wahlmodulen aus dem Bereich Führungshandeln

 Ӂ Mindful Leadership
 Ӂ Sustainable Leadership
 Ӂ Strategie und Führung von, Familienunternehmen
 Ӂ Ausgewählte Fragestellung aus Führung & Organisation

jeweils in Kombination mit dem Modul Verhandlungsmanagement  
(inklusive Praxistraining).

6 ECTS

Masterarbeit inkl. Kolloquium zur Masterarbeit 18 ECTS

Pflicht Wahlpflicht

Michel Hermsdorf
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-9004
E-Mail: michel.hermsdorf@uni-wh.de

Kontakt Im Überblick

Abschluss: Master of Business Administration (MBA)

Studienform: Berufsbegleitend

Studienbeginn: Zum Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 5 Semester (90 ECTS)

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

30 Studierende

Lehrsprache: Deutsch

Auslands aufenthalt: Freiwillig

Bewerbungs fristen: 31. Juli (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Erfolgreich abgeschlossenes Erststudium · 
mind. zwei Jahre Berufserfahrung

Univ.-Prof. Dr. Marcel Hülsbeck
Studiengangsverantwortlicher

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.professional-campus.de/mba

Akkreditiert
durch

http://www.professional-campus.de/mba


34

Community Health Nursing (M. Sc.)

Der Master-Studiengang Community Health Nursing (CHN) 
bereitet Studierende auf ein Berufsbild vor, das auch in 

Deutschland von zunehmender Bedeutung sein wird: 
Pflegefachpersonen mit Zusatzqualifikation übernehmen 
präventive und beratende Aufgaben im Quartier und be-
gleiten Menschen mit chronischen Erkrankungen und/
oder Behinderungen. Zudem können sie medizinische 
Leistungen übernehmen, die aktuell noch im ärztlichen 

Bereich liegen. Mit hoher Entscheidungskompetenz aus-
gestattet, werden sie auf lokaler Ebene maßgebliche Mit-

gestalterinnen und Mitgestalter der Gesundheitsversorgung.

Berufliche Perspektiven
Ausgebildete Community Health Nurses können vielfältige Arbeitsfelder besetzen: u. a. in Beratungs-
stellen, Gesundheitsämtern, Pflegediensten, Gemeinden und Kommunen, Hausarztpraxen, medizini-
schen Versorgungszentren oder stationären Einrichtungen der Langzeitversorgung. Es kommen alle 
Einrichtungen und Träger infrage, die in die Gesundheitsversorgung auf lokaler Ebene involviert sind 
und diese kontinuierlich verbessern möchten. Ebenso offen steht die Möglichkeit, sich für eine wissen-
schaftliche Laufbahn zu entscheiden.

Besonderheiten
 Ӂ  Studierende des Master-Studiengangs Community Health Nursing belegen gemeinsam Lehr-

veranstaltungen mit Studierenden der Humanmedizin. Interprofessionelles Lernen im Studium 
fördert die interprofessionelle Zusammenarbeit im späteren Berufsfeld. 

 Ӂ  Kooperationen mit innovativen Arbeitgebern (u. a. DRK Schwesternschaft Bonn) und Partner-
Universitäten. 

 Ӂ Förderung für Studierende: Die Robert Bosch Stiftung und die Agnes-Karll-Gesellschaft bieten 
ein Zuwendungsprogramm von insgesamt bis zu 4.000 Euro (vorbehaltlich finanzieller Mittel für 
das Wintersemester 2022/23).

 Ӂ Double-Degree-Programm: Zusatzmaster Pflege oder Hebamme in Kooperation mit der ZAHW 
Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften (Schweiz).

Warum CHN in Witten studieren?
 Ӂ  Umfangreiche Ausbildung in der Versorgung (chronisch) erkrankter Menschen aller Altersgrup-

pen.
 Ӂ Hohe Planbarkeit des Studiums durch langfristig festgelegte Präsenzzeiten. 
 Ӂ Möglichkeit, Pionierin/Pionier eines in Deutschland bisher ganz neuen Berufsbildes zu werden 

und dieses entsprechend mitzugestalten.

Begleitet und gefördert
durch

Ausgezeichnet
in
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Heike Möller
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-381
E-Mail: studienberatung-chn@uni-wh.de

Kontakt

Univ.-Prof. Dr. rer. medic. habil.  
Oliver Herber
Studiengangsverantwortlicher

Studienverlauf
Der inhaltliche Schwerpunkt des Master-Studiengangs liegt auf drei Bereichen:
1. Primäre Gesundheitsversorgung.
2. Chronisch erkrankte Menschen in allen Lebensphasen.
3. Lokale Gesundheitsversorgung (z. B. in Gemeinden, Kommunen oder sozial benachteiligten Stadt-

teilen).

Im Überblick

Abschluss: Master of Science (M. Sc.)

Studienform: Vollzeitstudium, überwiegend in Online-
präsenz, monatliche Präsenzwoche vor 
Ort, flexible Selbstlernphasen sowie vier-
wöchiges Praktikum

Studienbeginn: Zum Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 4 Semester (120 ECTS) 

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

25 Studierende

Lehrsprache: Deutsch

Auslands aufenthalt: Nach Absprache im Rahmen des Prak-
tikums oder des Double-Degree-Pro-
gramms möglich. 

Bewerbungs fristen: 31. Juli (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Abgeschlossene Pflege- oder Hebammen-
ausbildung · ein abgeschlossenes pflege-
wissenschaftliches Hochschulstudium (Ba-
chelor, Fachhochschuldiplom etc.) oder ein 
Abschluss in einem pflegewissenschaftlich 
relevanten Studium (z. B. Soziologie, Psy-
chologie oder soziale Arbeit)

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/chn-msc

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester ECTS

Modul 1: Gesundheit, Gesundheitsbedürfnisse und  
Gesundheitsprobleme erkennen

12 ECTS

Modul 2: Gesundheit, Gesundheitsbedürfnisse und  
Gesundheitsprobleme einschätzen

15 ECTS

Modul 3: Fallverstehen und professionell handeln 15 ECTS

Modul 4: Zielgruppenspezifische Interventionen 
planen und anwenden

12 ECTS

Modul 5: Anforderungen an Praxisdisziplinen be-
gründen und reflektieren

12 ECTS

Modul 6: Gesundheitsforschung planen, umsetzen 
und anwenden

12 ECTS

Modul 7: Studium fundamentale 12 ECTS

Modul 8: Forschungsprojekt durchführen, Master-
arbeit kumulativ erstellen

30 ECTS

120 ECTS

Akkreditiert
durch

http://www.uni-wh.de/chn-msc
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Ethik und Organisation (M. A.)

Wir leben in einer undurchsichtigen Welt der Organisa-
tionen: Banken und Versicherungen, Krankenhäuser und 
Schulen, Parteien und Vereine, DAX-Konzerne ebenso 
wie Medienkonglomerate prägen das gesellschaftliche 
Leben wie nie zuvor. Der Master-Studiengang Ethik und 
Organisation setzt sich mit der Frage auseinander, unter 
welchen Bedingungen Organisationen und ihre Mitglie-

der – auch unter Berücksichtigung ihrer gesellschaftli-
chen Einbettung – fähig sind, ihr Entscheiden und Handeln 

an Werten und Verantwortungsstandards auszurichten. 

Berufliche Perspektiven
Absolventinnen und Absolventen arbeiten beispielsweise in den Bereichen Management, Weiterbil-
dung, Personal- und Organisationsentwicklung. Sie können wirtschafts-, medizin- und politikbezoge-
ne Beratungstätigkeiten ausüben oder übernehmen andere verantwortungsvolle Aufgaben in und für 
Organisationen, die ein erhöhtes Maß ethischer Reflexion erfordern. Ebenso eröffnet der Studiengang 
wissenschaftliche Laufbahnen in den Feldern Professions- und Organisationsethik, philosophische 
Ethik sowie Organisationswissenschaft.

Besonderheiten
 Ӂ  Studierende mit ganz unterschiedlichen fachlichen Hintergründen, z. B. Wirtschaftswissen-

schaften, Philosophie, Medizin, Kulturwissenschaften oder Psychologie.
 Ӂ Einzigartige Kombination aus Philosophie und Organisationssoziologie.
 Ӂ  Interdisziplinärer Austausch mit Dozierenden der Fakultäten für Wirtschaft und Gesellschaft und 

Gesundheit.
 Ӂ Große Freiheiten zur Bearbeitung eigener Fragestellungen.

Warum Ethik und Organisation in Witten studieren?
 Ӂ  Einen hohen Praxisbezug mit Möglichkeiten für eigene Projekte und Schwerpunktsetzungen in 

den Feldern Politik, Wirtschaft oder Gesundheit genießen.
 Ӂ Enge Kontakte zu sozialen, politischen und wirtschaftlichen Einrichtungen nutzen.
 Ӂ Gute Vorbereitung auf eine abschließende Promotion erhalten.
 Ӂ Selbst bestimmen, was gut für einen ist.

Weiterempfohlen
bei

Ausgezeichnet
in
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Hannah Cramer
Bewerbungsbüro
Tel.: Telefonische Beratung gerne per  
 E-Mail vereinbaren. 
E-Mail: bewerbung-euo@uni-wh.de

Kontakt

Univ.-Prof. Dr. Werner Vogd 
Studiengangsverantwortlicher

Im Überblick

Abschluss: Master of Arts (M. A.)

Studienform: Vollzeitstudium; eine berufliche Tätigkeit 
in Teilzeit ist möglich

Studienbeginn: Zum Sommer- und Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 2 Semester (60 ECTS)

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

30 Studierende

Lehrsprache: Deutsch, teilweise Englisch

Auslands aufenthalt: Freiwillig

Bewerbungs fristen: 31. Januar (Sommersemester), 
31. Juli (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Abgeschlossenes Bachelorstudium sowie 
Nachweis über erbrachte Leistungen im 
Umfang von 240 ECTS oder (als Zweit-
studium): Nachweis über ein bereits 
begonnenes Studium (Master oder Staats-
examen)

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/ethik-organisation-ma

2 Semester 
(60 ECTS)

 Ethik und Praktische  
Philosophie

Grundlagen und Perspektiven philosophischer Ethik;  
angewandte Ethik und praktische Philosophie

10 ECTS
1 Modul

Organisation und  
Institutionen

Organisationstheorie; Organisationsforschung 10 ECTS
1 Modul

Feldspezifische  
Vertiefungen

Vertiefungen organisationsethischer Fragestellungen in den Feldern 
Politik, Gesundheit, Wirtschaft und Kultur

10 ECTS
1 Modul

Organisationsethischer  
Schwerpunkt

Modul Organisationsforschung und Implementation:  
Erarbeitung eines organisationsethischen Schwerpunkts den Feldern 
Politik, Gesundheit, Wirtschaft und Kultur – auf Basis einer eigenen 
Felderkundung

10 ECTS
1 Modul

Independent Studies 10 ECTS

Studium  
fundamentale

freie Wahl von Lehrveranstaltungen des Studium fundamentale 6 ECTS
freie Kurswahl

Abschlussprüfung Masterarbeit mit anschließender mündlicher Prüfung 14 ECTS

Studieninhalte
 Ӂ Grundlagenmodule bieten Einführungen in Ethik und Organisationstheorie. 
 Ӂ Im Wahlpflichtbereich hat man die Möglichkeit, Problemstellungen in den Feldern Wirtschaft, 

Politik und Gesundheitswesen tiefergehend zu behandeln.
 Ӂ Projektmodul zur Erarbeitung eines organisationsethischen Schwerpunkts: Studierende erarbei-

ten am Beispiel einer Feldforschung oder Hospitation Problemstellungen und Interventionsmög-
lichkeiten. 

Pflicht Wahlpflicht Wahl

Akkreditiert
durch

http://www.uni-wh.de/ethik-organisation-ma
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Multiprofessionelle Versorgung von Menschen mit 
Demenz und chronischen Einschränkungen (M. A.)

Viele Menschen, die vor allem im Alter an chronischen kör-
perlichen und/oder kognitiven Einschränkungen leiden,  
benötigen die Unterstützung verschiedener Berufsgrup-
pen und Einrichtungen. Hier entstehen Versorgungs-
schnittstellen, die Betroffene, Angehörige und auch 
Fachpersonen meist unnötig belasten. Dieser Studien-
gang schafft einen Gestaltungsraum für fachkompeten-

te multiprofessionelle Lösungsansätze, die Studierende in 
ihrer Berufspraxis anwenden können. 

Berufliche Perspektiven
Immer mehr Menschen werden immer älter. Dies verändert die Versorgungsgestaltung für Menschen 
mit Demenz und anderen chronischen Einschränkungen erheblich. Neue Handlungsfelder ergeben 
sich u. a. in Kliniken der Akutversorgung, stationären und ambulanten Pflegeeinrichtungen, Beratungs-
einrichtungen, im öffentlichen Gesundheits- und Sozialdienst, in Architekturbüros, Unternehmensbe-
ratungen oder in Fachabteilungen in Kommunen, Verbänden, Behörden und Ministerien.

Besonderheiten
 Ӂ Breites Netzwerk an Kooperationspartnern und externen Lehrbeauftragten.
 Ӂ Modularer Aufbau, Ausbildung nach Bedarf: Universitäre Weiterbildung, Erwerb einzelner Zerti-

fikate oder Erwerb eines vollwertigen Masters mit anschließender Promotionsmöglichkeit.

Warum Multiprofessionelle Versorgung in Witten studieren?
 Ӂ Begleitung durch ein multidisziplinäres Team erfahrener Lehrender ermöglicht es, einen direkten 

Beitrag zur Verbesserung der Situation Betroffener zu leisten und strukturelle Rahmenbedingun-
gen in den Blick zu nehmen, z. B. mit den Schwerpunkten Ökonomie, Architektur oder Technik.

 Ӂ Modularer Aufbau des Studiums bietet je nach Bedarf eine universitäre Weiterbildung, den Er-
werb einzelner Zertifikate sowie eines vollwertigen Masters mit anschließender Promotionsmög-
lichkeit.

 Ӂ Das Studium lässt sich optimal mit dem Beruf vereinbaren.
 Ӂ Es bestehen gute Chancen, das zukünftige Berufsfeld zu erweitern, da der Bedarf an umfassend 

qualifizierten Expertinnen und Experten sowie Beraterinnen und Beratern steigt.

Weiterempfohlen
bei

Ausgezeichnet
in
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Modul 0 Einführungstage:
Einblick in das Studienprogramm, Auseinandersetzung mit den Anforderungen des multiprofes-
sionellen Lernens, Räumlichkeiten und Angebote der Universität kennenlernen

Modul 1 Erleben von Demenz und chronischer Krankheit als existenzielle Situation des Menschseins, 
subjektives Erleben von Krankheit, Verlaufskurven, Krankheitsbewältigung und Lebensqualität

ZMS

Modul 2 Vertiefung: wissenschaftliches Arbeiten sowie qualitative und quantitative Forschungsansätze ZIT

Modul 3 Lebensweltorientierte Versorgungsgestaltung im Spannungsfeld von Institution und Person: 
Sozialrecht, Sektoren und Schnittstellen der Versorgung, Kooperation der Berufsgruppen, 
Wissensmanagement

ZMS

Modul 4 Ethik + Studium fundamentale: Forschungsethik, ethische Probleme und Entscheidungsfin-
dung, Einblicke in künstlerische, philosophische, theologische und ethische Denkweisen 

ZIT

Modul 5 Lebensweltorientierte Versorgungskonzepte, u. a. Wohnen im Quartier, stationäre Versor-
gungskonzepte, Bauplanung und Architektur, Technik zur Unterstützung selbstbestimmten 
Lebens

ZMS

Modul 6 Projektstudium: konzipieren, durchführen und evaluieren eines Praxisprojektes mit wissen-
schaftlichen Methoden im eigenen Berufsfeld, Translation der Ergebnisse in die Praxis

ZIT

Modul 7 Politik & Innovationsgestaltung: u. a. Gesundheitspolitik, Gesundheitsökonomie, Innovations-
management, Qualitäts- und Kompetenzentwicklung

ZIT

Modul 8 Masterkolloquium und Thesis ZIT

Manfred Fiedler
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-243
E-Mail: multiprofessionell@uni-wh.de

Kontakt

Jun.-Prof. Dr. phil. Daniela Schmitz
Studiengangsverantwortliche

Studieninhalte

Im Überblick

Abschluss: Master of Arts (M. A.)

Studienform: Berufsbegleitend

Studienbeginn: Zum Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 8 Module in 6 Semestern (90 ECTS, 
weitere 30 ECTS durch Zusatzleistungen 
möglich), Studium in 10 Präsenzblöcken 
pro Studienjahr 

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

25 Studierende

Lehrsprache: Deutsch

Auslands aufenthalt: Freiwillig

Bewerbungs fristen: 31. August (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Abschluss eines ersten wissenschaftlichen 
Studiums sowie einschlägige Berufserfah-
rung

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/multi-versorgung-ma

ZMS: Zertifikat: Multiprofessionelles Schnittstellenmanagement in der Gesundheitsversorgung
ZIT: Zertifikat: Innovations- und Translationskompetenzen für die Gesundheitsversorgung chronisch kranker Menschen

Akkreditiert
durch

http://www.uni-wh.de/multi-versorgung-ma
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Pflegewissenschaft (M. Sc.)

Das Management von Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen 
und ambulanten Pflegediensten merkt immer eindring-
licher, dass in der Pflege großer Professionalisierungs- 
und Weiterentwicklungsbedarf besteht. Alle Beteiligten 
wünschen sich gleichermaßen mehr Qualität sowie eine 
stärkere Personenzentrierung. Gesucht werden Visionä-
rinnen und Visionäre – akademisch ausgebildete Pflege-

expertinnen und Pflegeexperten, die die Pflegeforschung 
und die Pflegepraxis voranbringen. 

Berufliche Perspektiven
Der Studienabschluss ermöglicht neben einem Karriereweg in der Wissenschaft auch berufliche Tätig-
keiten in der klinischen Praxisentwicklung sowie in Ministerien und Behörden oder in Schlüsselposi-
tionen bei Wohlfahrtsverbänden. Im Rahmen eines Orientierungs- und Kernpraktikums haben Studie-
rende im Masterstudiengang Pflegewissenschaft die Möglichkeit, Einblicke in diese unterschiedlichen 
Positionen zu nehmen, relevante Aufgabenfelder kennenzulernen und ein berufliches Netzwerk auf-
zubauen.

Besonderheiten
 Ӂ Über 20-jährige Pioniererfahrung im Department für Pflegewissenschaft.
 Ӂ Auswahl zwischen den Schwerpunkten Pflegeforschung und Praxisentwicklung ab dem dritten 

Semester.
 Ӂ Erfahrenes Netzwerk aus national und international forschenden Dozentinnen und Dozenten.

Warum Pflegewissenschaft in Witten studieren?
 Ӂ Flexibel und mit hoher Planungssicherheit studieren – gute Vereinbarkeit von Beruf und  

Studium: langfristig festgelegte Präsenzzeiten mit je einer Blockwoche, gefolgt von drei Wochen 
E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen sowie Prüfungstagen am Ende des Semesters.

 Ӂ Praxis-/Theorie-Vernetzung: Absolventinnen und Absolventen werden so qualifiziert, dass sie 
direkt nach dem Studium in ihrer neuen Rolle einsatzfähig sind.

 Ӂ Die persönliche Atmosphäre in kleinen Seminargruppen und die Möglichkeit eines engen  
Austauschs mit Dozierenden genießen.

Weiterempfohlen
bei

Ausgezeichnet
in
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Studieninhalte

Pflicht Wahlpflicht

1. Semester   Modul 1: Pflegefor-
schung I

  Modul 6: Ethik

  Modul 3: For-
schungswerkstatt

  Modul 4: Wissen-
schafts- und Pflege-
theorie

  Modul 5: Pflege im 
Lebensverlauf

  Modul 8: Studium 
fundamentale

2. Semester

  Modul 2:  
Pflegeforschung II

  Modul 7: Wissens-
zirkulation und Imple-
mentierung

3. Semester   Modul 9: Schwer-
punkt Pflegeforschung I 
mit Orientierungsprak-
tikum

  Modul 10: Schwer-
punkt Praxisentwick-
lung I mit Orientie-
rungsrahmen

  Modul 11: Schwer-
punkt Pflegeforschung II

  Modul 12: Schwer-
punkt Praxisentwick-
lung II

  Modul 13: Pflege im 
Gesundheitswesen

  Modul 14: Disse-
mination und Wissen-
schaftskommunikation

  Modul 15: Projektma-
nagement und Daten-
schutz

4. Semester   Modul 16: Kernprak-
tikum

  Modul 17: Master-
arbeit mit Kolloquium

Heike Möller
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-381
E-Mail: department.pflegewissenschaft@
 uni-wh.de

Kontakt

Helmut Budroni
Kommissarischer  
Studiengangsverantwortlicher

Im Überblick

Abschluss: Master of Science (M. Sc.)

Studienform: Vollzeitstudium, überwiegend in Online- 
präsenz, monatliche Präsenzwoche vor 
Ort, flexible Selbstlernphasen sowie  
Praktika (studienbegleitend) im 3. und  
4. Semester

Studienbeginn: Zum Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 4 Semester (120 ECTS)

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

25 Studierende

Lehrsprache: Deutsch

Auslands aufenthalt: Nach Absprache im Rahmen der Praktika 
möglich

Bewerbungs fristen: 31. August (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Abgeschlossene Pflege- oder Hebammen-
ausbildung · abgeschlossenes pflege- 
wissenschaftliches Hochschulstudium (Ba-
chelor, Fachhochschuldiplom etc.) oder ein 
Abschluss in einem pflegewissenschaftlich 
relevanten Hochschulstudium (z. B. Sozio-
logie, Psychologie oder soziale Arbeit)

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/pflegewissenschaft-msc

In Akkreditierung
durch

http://www.uni-wh.de/pflegewissenschaft-msc
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Psychologie mit Schwerpunkt Klinische Psychologie 
und Psychotherapie (M. Sc.)

Dieser Master-Studiengang vermittelt Wissen, Methoden 
und Fertigkeiten für einen innovativen Forschungs- und 

Praxisbereich an der Schnittstelle zwischen Neurowis-
senschaften, klinischer Psychologie und Psychotherapie. 
Im Studium vertiefen die Studierenden ihre Forschungs-
kompetenzen und stärken ihre klinisch-praktischen 
Kompetenzen in allen wissenschaftlichen Psychothera-
pieverfahren (Psychodynamische Psychotherapie, Verhal-

tenstherapie, Systemische Psychotherapie und Humanisti-
sche Psychotherapieverfahren).

Berufliche Perspektiven
Den Studierenden stehen nach Abschluss vielfältige Wahlmöglichkeiten offen, z. B. eine Ausbildung 
zur Psychologischen Psychotherapeutin/zum Psychologischen Psychotherapeuten oder zur Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeutin/zum Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten. Das Studium 
qualifiziert zudem für eine eigenständige und verantwortliche Tätigkeit als Klinische Psychologin oder 
Klinischer Psychologe in Forschung und Praxis. Zudem ermöglicht der Abschluss die Aufnahme einer 
Promotion.  

Besonderheiten
 Ӂ Integriertes Begleitstudium Anthroposophische Psychologie (IBAP) als optionales Studienange-

bot parallel zum Master.
 Ӂ Psychologie international studieren: Kooperationen mit zahlreichen Universitäten weltweit für 

die Planung des eigenen Auslandssemesters nutzen.

Warum Psychologie in Witten studieren?
 Ӂ Vermittlung praxisbezogener Kompetenzen und Methoden: Gesprächsführung, Beziehungsauf-

bau oder Umgang mit Nähe und Distanz zu Patientinnen und Patienten, Einsatz diagnostischer 
Kompetenzen und Anwendung therapeutischer Interventionen.

 Ӂ Persönlichkeit zählt – individuelles Aufnahmeverfahren statt Numerus clausus.  
 Ӂ Sehr gute Voraussetzungen schaffen für den weiteren Ausbildungs- und Berufsweg.

Bestnoten
im

Weiterempfohlen
bei

Ausgezeichnet
in
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1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester

Gesundheitspsych., Epide-
miologie und Public Health
4 SWS, 6 ECTS

Forschungsmethoden der 
Klinischen Psychologie
2 SWS, 4 ECTS

Forschungsmethoden der 
Klinischen Psychologie
4 SWS, 6 ECTS

Forschungsmethoden der 
Klinischen Psychologie
4 SWS, 5 ECTS

Klinische Neurowissen-
schaften
2 SWS, 3 ECTS

Klinische Neurowissen-
schaften
6 SWS, 10 ECTS

Praktikum
12 ECTS

Masterarbeit
25 ECTS

Vertiefung Klinische 
Psychologie und Psycho-
therapie
4 SWS, 6 ECTS

Vertiefung Klinische 
Psychologie und Psycho-
therapie
4 SWS, 6 ECTS

Klinische Diagnostik
6 SWS, 9 ECTS

Vertiefung Psychotherapeu-
tischer Verfahren
4 SWS, 6 ECTS

Vertiefung Psychotherapeu-
tischer Verfahren
6 SWS, 10 ECTS

Studium fundamentale
4 SWS, 6 ECTS

Studium fundamentale
2 SWS, 4 ECTS

Studium fundamentale
2 SWS, 2 ECTS

22 SWS, 30 ECTS 18 SWS, 30 ECTS 12 SWS, 30 ECTS 4 SWS, 30 ECTS

Studieninhalte
 Ӂ Klinisch-anwendungsorientierter Block: klinische Diagnostik, Klinische Psychologie und Psycho-

therapie sowie Grundkenntnisse in allen wissenschaftlich anerkannten Psychotherapieverfahren.
 Ӂ Module in Gesundheitspsychologie und Klinischen Neurowissenschaften.
 Ӂ Kleinere klinisch-psychologische Forschungspraktika: vertiefte Auseinandersetzung mit For-

schungsmethoden in der klinischen Praxis.
 Ӂ Forschungsmodule können in einer Masterarbeit in ein klinisch-psychologisches/psychothera-

peutisches Forschungsthema münden.
 Ӂ Studienbegleitendes zweimonatiges Praktikum in einer klinischen Einrichtung.

Dagmar Reinders
Bewerbungsbüro
Tel.: +49 (0)2302 926-875
E-Mail: dagmar.reinders@uni-wh.de

Kontakt

Univ.-Prof. Dr. Ulrike Willutzki
Studiengangsverantwortliche

Im Überblick

Abschluss: Master of Science (M. Sc.)

Studienform: Konsekutives Vollzeitstudium

Studienbeginn: Zum Sommer- und Wintersemester 

Dauer und  Umfang: 4 Semester (120 ECTS)

Anzahl der Plätze pro 
Semester:

35 Studierende

Lehrsprache: Deutsch

Auslands aufenthalt: Freiwillig

Bewerbungs fristen: 15. Januar (Sommersemester), 
15. Juni (Wintersemester)

Zulassungs-
voraussetzungen:

Universitärer Bachelor-Abschluss im Fach 
Psychologie · Praktikum im klinischen 
Bereich

Weitere Informationen zum Studiengang und zur Bewerbung: www.uni-wh.de/psychologie-msc

Legende: SWS = Semesterwochenstunden

Akkreditiert
durch

http://www.uni-wh.de/psychologie-msc
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Sie haben Fragen zum Studienangebot in dieser Broschüre? Sie möchten einen 
oder mehrere Studiengänge näher unter die Lupe nehmen und mit Studien-
gangsverantwortlichen und Studierenden ins Gespräch kommen? Dann laden 
wir Sie herzlich zu unseren Infoveranstaltungen und Schnupperangeboten ein. 
Mehrmals im Jahr besteht die Möglichkeit, die Universität Witten/Herdecke nä-
her kennenzulernen und das Studium hier zu erleben.

Informationsangebote 

Margaux Kuwilsky
Allgemeine Studienberatung
Tel.: +49 (0)2302 926-942
E-Mail: studium@uni-wh.de

Ihr Kontakt bei Fragen  
zu den Veranstaltungen

Immer informiert

Aktuelle Termine, Möglichkeiten zur Anmeldung und 
weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Webseite unter:

www.uni-wh.de/infoangebote
COVID-19:
Events aktuell 

online!

Infoveranstaltungen für einzelne Studiengänge

Das ganze Jahr über finden Infoveranstaltungen zu einzelnen Studiengängen statt. Hier be-
richten Lehrende und Studierende über Aufbau, Inhalte und Schwerpunkte des jeweiligen 
Studiengangs, Berufsperspektiven, das Lehrkonzept der Universität Witten/Herdecke und 
viele andere für Sie interessante Aspekte. 

Lernen Sie unsere Studiengänge im Detail kennen, verschaffen Sie sich einen persönlichen 
Eindruck, tauschen Sie sich mit Lehrenden und Studierenden aus und stellen Sie Ihre indivi-
duellen Fragen zum Studiengang und zum Studium in Witten. 

Programmpunkte u. a.:
 Ӂ Informationen zu Studieninhalten,
 Ӂ Möglichkeiten der Studienfinanzierung,
 Ӂ Ihre Fragen zum Studiengang.

Zeitpunkt:
Mehrmals im Jahr

http://www.uni-wh.de/infoangebote
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Schnupperseminare

Unsere Schnupperseminare bieten Ihnen die Möglichkeit, das Studium bei uns unter realen 
Bedingungen zu erleben. Während der Vorlesungszeit stehen Ihnen verschiedene Termine 
zur Verfügung, zu denen Sie an Seminaren aus den Studienbereichen teilnehmen können. Sie 
erhalten Einblick in verschiedene Themengebiete und lernen Lehrende sowie Studierende 
kennen.

Zeitpunkt:
Es stehen während der Vorlesungszeiten verschiedene Termine zur Auswahl. Nach 
Ihrer Anmeldung setzt sich unser Schnupperseminar-Team mit Ihnen in Verbindung, 
um Ihre Teilnahme gemeinsam mit Ihnen zu planen.

Chat mit Studierenden

Abseits der regelmäßigen Informations-Veranstaltungen haben Sie über unseren Online-
Chat die Möglichkeit, jederzeit unsere Studierenden unterschiedlicher Studiengänge direkt 
und unverbindlich anzusprechen. Wählen Sie dazu eine Ansprechperson in unserem Chat 
aus und erhalten Sie zeitnah eine Rückmeldung zu Ihren individuellen Fragen zum Studium. 
www.uni-wh.de/chat

Zeitpunkt:
Kontaktaufnahme jederzeit möglich.

http://www.uni-wh.de/chat
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Schnupperstudium Zahnmedizin

Das Schnupperstudium Zahnmedizin ist eines der wenigen universitären Angebote in ganz 
Deutschland, um praxisnah zu erproben, ob der Beruf der Zahnärztin oder des Zahnarztes 
zu einem passt. Zwei Tage lang gibt es ein spannendes und abwechslungsreiches Programm. 
Praktische Teile werden in kleineren Gruppen durchlaufen – bei den gemeinsamen Pausen-
zeiten ist dann Gelegenheit, sich mit allen Schnupperstudierenden auszutauschen. Neben 
den Lehrenden der Universität betreuen aktuell Studierende das Programm und sind für alle 
Fragen ansprechbar.

Programmpunkte u. a.:
 Ӂ Vorstellung des Studiengangs Zahn-, 

Mund- und Kieferheilkunde,
 Ӂ selbstständiges Arbeiten am Phantom-

kopf,
 Ӂ Mikroskopie von Zähnen,
 Ӂ Führung durch die Zahnklinik,
 Ӂ Eignungstest für das Studium,
 Ӂ Infoabend und Austausch mit Lehren-

den und Dekanatsmitgliedern.

Zeitpunkt:
Zweimal im Jahr  
(jeweils im Frühjahr  
und im Herbst) 
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Orientierungsangebot

Das Orientierungsangebot des WittenLab. Zukunftslabor Studium fundamentale richtet sich 
an alle Abiturientinnen und Abiturienten, die noch auf der Suche nach dem für sie passenden 
Studienfach sind. Wer sich für Themen aus Kultur und Gesellschaft interessiert, erhält einen 
guten Einstieg in verschiedene wissenschaftliche Disziplinen. Über einen Zeitraum von zwei 
Semestern können Sie unter Realbedingungen „studieren probieren“ und herausfinden, welche 
Fachrichtung zu Ihren Fähigkeiten und Interessen passt.

Dauer und Zeitpunkt:
2 Semester, Start jeweils zum Sommer- oder Wintersemester
Weitere Informationen unter www.uni-wh.de/orientierungsangebot

http://www.uni-wh.de/orientierungsstudium


Im Studium

Im Beruf

SieAlumnae/Alumni

Studierende
werden
Alumnae/
Alumni

Alumnae/Alumni  
finanzieren Ihr  Studium,  

Sie zahlen nichts.

Wenn Sie Geld verdienen, 
 finanzieren Sie anteilig von 

Ihrem Einkommen das Studium 
 Zukünftiger.

Studium

Sie als Alumna/
Alumnus

Neue Studis
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Studienfinanzierung

 Ӂ Für die Finanzierung können Sie zwischen drei Zahlungsvarianten wählen – im Schnitt 
zahlen Sie bei allen Varianten den gleichen Beitrag. 

 Ӂ Der UGV bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihr Studium und die Beitragszahlung zeitlich 
voneinander zu entkoppeln. 

 Ӂ Wenn Sie möchten, übernimmt die SG während Ihres Studiums Ihre Beiträge. Verdienen 
Sie später Ihr eigenes Geld, zahlen Sie einen Anteil Ihres Einkommens zur Finanzierung 
neuer Studierender an die SG zurück. 

 Ӂ Durch die Studienbeiträge leisten Sie einen Teil zum Gelingen der Universität Witten/
Herdecke. Aktuell tragen Studierende so rund 25 % des Uni-Haushalts.

Mit dem Umgekehrten Generationenvertrag (UGV) ermöglicht die Studieren-
denGesellschaft Witten/Herdecke e. V. (SG), dass jede und jeder in Witten 
studieren kann – unabhängig vom finanziellen Hintergrund. Das Wittener Soli-
darmodell garantiert den freien Zugang zum Studium, die freie Gestaltung des 
Studiums und eine freie Berufswahl. Als studentischer Verein unterstützt die SG 
eine Vielzahl von Projekten und gestaltet die Universität Witten/Herdecke als 
Miteigentümerin auf höchster Ebene mit.
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Zahlungsvariante 1: Einkommensabhängige Späterzahlung
Während des Studiums zahlen Sie keine Beiträge. Erst wenn Sie später Geld verdienen, leisten Sie Ihre Beiträge 
in Abhängigkeit der Höhe Ihres Einkommens.
 Ӂ Untergrenze: Bei einem Einkommen unterhalb des vertraglich festgelegten maßgeblichen Jahreseinkom-

mens (aktuell rund 21.000 EUR) zahlen Sie in diesem Jahr nichts zurück.
 Ӂ Obergrenze: Eine festgelegte Höchstgrenze deckelt Ihre Rückzahlung nach oben.
 Ӂ Wenn Sie wenig verdienen, zahlen Sie wenig (oder nichts) zurück; wenn Sie mehr verdienen, zahlen Sie 

mehr zurück.
 Ӂ Zahlungsdauer: 10 Jahre
 Ӂ 6 % vom Einkommen

Die drei Freiheiten des Umgekehrten Generationenvertrags (UGV)

Freier Zugang
Studieren Sie unabhängig von 
Ihrem finanziellen Hintergrund!

Freie Gestaltung
Entscheiden Sie selbst, wie lange 
Sie studieren. Sie zahlen nur für 
die  Regelstudienzeit!

Freie Berufswahl
Ihre Beiträge passen sich Ihrer  
Zukunft an – nicht umgekehrt!

Zahlungsvarianten*

Ein Zahlungsvariantenwechsel ist während des Studiums möglich. Alle Angaben ohne Gewähr. Rechtlich ver-
pflichtend ist allein die Beitragsordnung der Universität Witten/Herdecke oder der mit der StudierendenGesell-
schaft geschlossene Vertrag über die Förderung des Studiums an der Universität.

Zum Zweck der Übersichtlichkeit ist die obige Darstellung an ei-

nigen Stellen vereinfacht.

*Alle aktuellen Studierendenbeiträge zu jedem unserer Studien-

gänge finden Sie online unter www.studierendengesellschaft.de. 

Gültig seit Wintersemester 2019/2020

Zahlungsvariante 2: Fixbetragsorientierte Sofortzahlung
Ihre Studienbeiträge können Sie alternativ sofort zahlen. Nach Ende der Regelstudienzeit sind alle Beiträge be-
zahlt und es existieren keine weiteren Verpflichtungen.

Zahlungsvariante 3: Hälftige Späterzahlung und hälftige Sofortzahlung
Diese Variante kombiniert die einkommensabhängige Späterzahlung nach dem Studium mit der fixbetragsorien-
tierten Sofortzahlung während des Studiums.
 Ӂ Zahlungsdauer: 10 Jahre
 Ӂ 3 % vom Einkommen

StudierendenGesellschaft Witten/Herdecke e. V.
Tel.: +49 (0)2302 926-402
E-Mail: kontakt@studges.de

Ihr Kontakt bei Fragen zum Studium
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Bewerbungsverfahren
Sie interessieren sich für ein Studium an der Universität Witten/Herdecke und 
würden sich gerne für einen oder mehrere passende Studiengänge bewerben? 
Erfahren Sie hier, wie der Bewerbungsprozess abläuft.

1. Schritt: Zugang zum Online-Bewerbungsportal UWE

Für die Studiengänge an der Universität Witten/Herdecke können Sie sich online bewerben. Wenn 
Sie auf der Homepage des jeweiligen Studiengangs auf „Jetzt bewerben“ klicken, gelangen Sie zum  
Online-Bewerbungsportal UWE. Hier legen Sie sich zunächst ein Bewerbungskonto an, um mit der 
Bewerbung starten zu können.

2. Schritt: Bewerbungsunterlagen hochladen

Wenn Sie sich im Online-Bewerbungsportal UWE registriert haben, reichen Sie über das Portal Ihre 
Bewerbungsunterlagen ein. Je nach Studiengang können der Umfang und die Art der Unterlagen vari-
ieren. Welche Unterlagen einzureichen sind, teilen wir Ihnen während des Bewerbungsprozesses mit. 
Vorzuweisen sind meist:
 Ӂ Hochschulzugangsberechtigung (in der Regel Abiturzeugnis) oder Nachweis eines gleichwertigen 

Abschlusses.
 Ӂ Bei Master-Studiengängen: Nachweis über einen berufsqualifizierenden Studienabschluss  

(Bachelor, Diplom, Staatsexamen oder Äquivalente); wenn das Zeugnis noch nicht vorliegt,  
übermitteln Sie bitte ein Transcript of Records und reichen das Zeugnis später nach.

 Ӂ Tabellarischer Lebenslauf.
 Ӂ Motivationsschreiben: In der Regel ist dies eine ausführliche schriftliche Erläuterung, was Sie zur 

Wahl dieses Studiengangs motiviert und warum Sie diesen an der Universität Witten/Herdecke 
studieren möchten.

 Ӂ Je nach Studiengang zusätzlich: Nachweis über Praktika, Berufsausbildungen sowie Sprachkennt-
nisse und Geburtsurkunde etc. 

 Ӂ In einigen Studiengängen wird zudem eine Bewerbungsgebühr fällig, für die ein Einzahlungs-/
Überweisungsbeleg (Kopie) vorzuweisen ist. 

https://uwe.uni-wh.de/campusonline/%21wbSelbstReg.maskStPersDaten
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3. Schritt: Auswahlgespräch führen

Persönlichkeiten bewegen die Welt, nicht Prinzipien. Deshalb interessieren wir uns nicht in erster Linie 
für die Noten, die auf Ihrem Zeugnis stehen, sondern für Sie als Person. Sind nach Prüfung der Unter-
lagen die Zugangsvoraussetzungen erfüllt, entscheiden wir, ob wir Sie bei einem Auswahlgespräch nä-
her kennenlernen möchten. Hier finden wir (zum Teil auch in Gruppenaktivitäten) gemeinsam heraus, 
ob Sie zu uns passen und wir zu Ihnen. 
Diese und weitere Fragen werden Bewerberinnen und Bewerbern beim Auswahlgespräch gestellt:

 Ӂ Was bewegt Sie? 
 Ӂ Welche Talente stecken in Ihnen? 
 Ӂ Wie sind Sie zu der Person geworden, die Sie heute sind? 
 Ӂ In welche Richtung möchten Sie sich weiterentwickeln? 

Die Auswahlgespräche werden von einem Gremium aus Studierenden der Universität Witten/Herdecke, 
externen Gutachterinnen und Gutachtern sowie Mitarbeitenden der Universität geführt. Dieses Gremi-
um entscheidet in einem gemeinschaftlichen Beratungsgespräch über das Angebot eines Studienplatzes.

4. Schritt: Rückmeldung erhalten

Wir bemühen uns, Ihnen zügig nach dem Auswahlgespräch eine Rückmeldung zu geben, ob wir Ihnen 
einen Studienplatz anbieten können. In manchen Studiengängen gibt es mehr Bewerbende als vorhan-
dene Studienplätze. Wir bedauern sehr, dass hier eine Absage nicht ausgeschlossen ist. Gleichzeitig er-
mutigen wir Bewerbende dazu, sich andere Studiengänge an der Universität Witten/Herdecke einmal 
anzuschauen – vielleicht gibt es ja ein weiteres Studienfach, für das Sie sich interessieren?

studium@uni-wh.de +49 (0)2302 926-942

Gerne unterstützen wir Sie auf der Suche nach einem passenden Studiengang oder bei 
Fragen zum Studium an der Universität Witten/Herdecke. Sie erreichen unsere allgemei-
ne Studienberatung unter:
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Studieren

Gesundheit

Wirtschaft & 
Gesellschaft
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Reflexion

Kunst

Kommunikation

Studium  
fundamentale
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Campusleben

WG-Leben

Feiern

Engagement

Freizeit

Sport
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